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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Noch Restplätze frei:
Stadtwerke bieten
kostenlosen Ferienspaß

Die StadtwerkDie StadtwerkDie StadtwerkDie StadtwerkDie Stadtwerke e e e e TTTTTroisdorf bieten am 6.,roisdorf bieten am 6.,roisdorf bieten am 6.,roisdorf bieten am 6.,roisdorf bieten am 6., 17. 17. 17. 17. 17. und 18. und 18. und 18. und 18. und 18. Juli jeweils einen Juli jeweils einen Juli jeweils einen Juli jeweils einen Juli jeweils einen
spannenden „Energie-Abenteuerspannenden „Energie-Abenteuerspannenden „Energie-Abenteuerspannenden „Energie-Abenteuerspannenden „Energie-Abenteuer-T-T-T-T-Tag“ auf ihrem Betriebshof an,ag“ auf ihrem Betriebshof an,ag“ auf ihrem Betriebshof an,ag“ auf ihrem Betriebshof an,ag“ auf ihrem Betriebshof an, zu zu zu zu zu
dem Eltern ihre Kinder im dem Eltern ihre Kinder im dem Eltern ihre Kinder im dem Eltern ihre Kinder im dem Eltern ihre Kinder im Alter von sechs bis elf JAlter von sechs bis elf JAlter von sechs bis elf JAlter von sechs bis elf JAlter von sechs bis elf Jahren kahren kahren kahren kahren kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos
anmelden können. Spiel, Spaß und Spannung sind ebenso garantiertanmelden können. Spiel, Spaß und Spannung sind ebenso garantiertanmelden können. Spiel, Spaß und Spannung sind ebenso garantiertanmelden können. Spiel, Spaß und Spannung sind ebenso garantiertanmelden können. Spiel, Spaß und Spannung sind ebenso garantiert
wie ein leckeres Mittagessen.wie ein leckeres Mittagessen.wie ein leckeres Mittagessen.wie ein leckeres Mittagessen.wie ein leckeres Mittagessen.

Langeweile in den Ferien? Muss
nicht sein! Die Stadtwerke Trois-
dorf laden energiegeladene Ent-
decker im Alter zwischen sechs
und elf Jahren herzlich zu einem
unvergesslichen „Energie-Aben-
teuer-Tag“ auf ihren Betriebshof
ein. Erfahrene Pädagogen entfüh-
ren die Kinder mit Spiel und Spaß
in die faszinierende Welt der En-
ergie.
Die kleinen Gäste erwartet ein
spannender Tag vollgepackt mit
Aktivitäten wie einem Geschick-
lichkeitsparcours und einem span-
nenden Quiz, bei dem sie ihr Wis-
sen zu den Themen Energie, Um-
welt und Technik testen können.
Ganz nebenbei werden die Kin-
der jede Menge faszinierendes
Wissen über Energie und Nach-
haltigkeit erfahren, das sie stau-
nen lässt. Außerdem können sie
ihre Kreativität entfalten und bun-

te Drehteller gestalten. In einem
spielerischen Wettbewerb tretet
sie dann mit ihren eigenen Kunst-
werken gegeneinander an und
dürfen diese natürlich als Anden-
ken mit nach Hause nehmen.
Jetzt kostenlos anmelden!Jetzt kostenlos anmelden!Jetzt kostenlos anmelden!Jetzt kostenlos anmelden!Jetzt kostenlos anmelden!
Die Sommerferien-Aktion „Ener-
gie-Abenteuer für Kinder“ findet
jeweils am 6., 17. und 18. Juli von
10 bis 15 Uhr im Innenhof der
Stadtwerke Troisdorf in der Post-
straße 105 direkt gegenüber des
Troisdorfer Bahnhofs statt. Noch
sind Restplätze verfügbar und El-
tern können ihre Kinder unter
wwwwwwwwwwwwwww.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerke-troisdorfe-troisdorfe-troisdorfe-troisdorfe-troisdorf.de/.de/.de/.de/.de/
sommerferien-programm-2023sommerferien-programm-2023sommerferien-programm-2023sommerferien-programm-2023sommerferien-programm-2023
kostenlos anmelden. Für erfri-
schende Getränke sorgt das
Stadtwerke-Wassermobil und der
Lokalversorger verwöhnt seine
kleinen Abenteurer zudem mit ei-
nem kostenlosen Mittagessen.
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Eigenen Strom 

nutzen

Wanderfreunde Rhein-Sieg,
Troisdorf informieren
Tageswanderung am 9. Juli
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. Juli: Juli: Juli: Juli: Juli:     Auf den SpurenAuf den SpurenAuf den SpurenAuf den SpurenAuf den Spuren
von Beethoven im Siebengebirgevon Beethoven im Siebengebirgevon Beethoven im Siebengebirgevon Beethoven im Siebengebirgevon Beethoven im Siebengebirge
(C, ca. 550 Hm)(C, ca. 550 Hm)(C, ca. 550 Hm)(C, ca. 550 Hm)(C, ca. 550 Hm)
16 km, Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel.: 0177 6028383 oder
02241 313798, Abfahrt um 9 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf

(über Bonn-Beuel)
Keine Anmeldung erforderlich.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Weitere Infos:
www.wanderfreunde-
rhein- sieg.de

AWO Troisdorf-Mitte:
Sitzgymnastik
„Wir für Sie mit Herz“
In zweiwöchigem Rhythmus bie-
tet die AWO Troisdorf-Mitte eine
Sitzgymnasik für Senioren*innen
an, und zwar montags von 14
bis 15 Uhr in der Begegnung-
stätte am Wilhelm-Hamacher-
Platz 12. Mit Kleingeräten wie
Bälle, Therabänder, Tücher etc.
werden die Beweglichkeit, Kräf-
tigung sowie Dehnfähigkeit und

Ausdauer moderat trainiert.
Kommen Sie gerne zu einem
Probetraining vorbei. Die Sitz-
gymnastik wird von Rosemarie
Richter, einer ausgebildeten
Übungsleiterin, durchgeführt.
Rückfragen bitte in der Begeg-
nungsstätte unter 02241/72417.
Uschi Kopp,
Schriftführerin
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20 Jahre Aus- und
Weiterbildung im Verbund
Interessengemeinschaft Kunststoff
hat sich rasant entwickelt
(wed) Es ist keine Seltenheit, dass
Jugendliche während ihrer Schul-
zeit nicht sicher wissen: Welchen
Beruf will ich denn mal erlernen,
in welcher Branche kann ich mich
zukunftssicher und krisenfest be-
wegen, wo steht mir „die Welt
offen“? Es gibt viele Möglichkei-
ten, eine Kategorie ist hier sicher
die Kunststoffindustrie; sie wird
allerdings nicht immer als attrak-
tiv und zukunftsfähig gesehen. Ist
sie aber!
Um die Leistungsfähigkeit und At-
traktivität dieser Branche mehr
ins Licht der Öffentlichkeit zu rü-
cken, gründeten 2002 acht Unter-
nehmen der kunststoffbe- und ver-
arbeitenden Wirtschaft die IGK -
Interessengemeinschaft Kunst-
stoff e. V.
 In der Satzungspräambel wurde
vereinbart, die Mitgliedsunterneh-
men zukunftsfähig zu machen und
dabei ihr Know-how einzusetzen,
als Grundlage für eine erfolgrei-
che Interessenvertretung der klei-
nen und mittleren Unternehmen
in dieser Branche.
Die IGK hat sich rasant weiter-
entwickelt: 2007, inzwischen auf
20 Mitglieder gewachsen, verein-
barte man Rahmenverträge für Ar-
beitssicherheitsleistungen, Versi-
cherungen oder einen Arbeitsme-
dizinischen Dienst; es gab die ers-
ten Messebeteiligungen. Ein Jahr
später beschließt die IGK den
Start gemeinsamer Ausbildungen
in den Bereichen Verfahrensme-
chaniker, Werkzeugmacher und
Technische Zeichner. Ein weiteres
Jahr später starten zehn Jugend-
liche ihre Ausbildung und die IGK
gründet einen Facharbeiter-Pool
auf den die Mitgliedsunterneh-
men zugreifen konnten.
Und dann ging es Schlag auf
Schlag: Die Bundesagentur für Ar-
beit erteilt der IGK die Erlaubnis
zur Arbeitnehmerüberlassung.
Die EU bewilligt den Förderantrag
für das „Career Plan 50 +// Leo-
nardo da Vinci Education and Cul-
ture DG“ als Gemeinschaftspro-
jekt mit Glotta Nova, PITEA und
ACS Slovenien, AOM Polen, Trai-
ning 2000 Italien sowie HCC
Großbritannien. 2010 übernimmt
die IGK die Federführung für das
Projekt CP50+ und organisiert in-

ternationales Treffen in Nieder-
kassel/Troisdorf.
START NRW und IGK schließen
Kooperationsabkommen zur part-
nerschaftlichen Ausbildung von
Verfahrensmechanikern, Werk-
zeugmachern und Zerspanungs-
mechanikern. START beteiligt sich
an den Ausbildungskosten bei Ju-
gendlichen mit erhöhtem Förder-
bedarf oder bei Vermittlungshin-
dernissen. 2012 hat die IGK
bereits 30 Mitgliedsunternehmen.
Zwei Jahre weiter beenden Rhein-
Erft-Akademie/Profine ihre Tätig-
keit als überbetriebliche Ausbil-
dungseinrichtung in Troisdorf. IGK
erwirbt das Anlagevermögen der
ehemaligen Dynamit-Nobel-Lehr-
werkstatt und bezieht Räumlich-
keiten in Niederkassel-Ranzel
und begründet damit eigene Lehr-
werkstatt.
2018 beginnen zehn Flüchtlinge
und Erwachsene ohne Berufsab-
schluss bei der IGK eine Ausbil-
dung zum Maschinenbediener und
- alle zehn bestehen die IHK-Prü-
fung und finden eine Beschäfti-
gung im IGK-Verbund.
Es starten weitere umfangreiche
Aquisitionsbemühungen über Job-
center, Arbeitsagenturen, Sozial-
ämter, Flüchtlingspaten, um für
das neues Konzept „Maschinen-
und Anlagenführer“ zu werben.
Kürzlich feierte die IGK ihr 20-
jähriges Bestehen, was wegen
Corona in 2022 nicht möglich war.
Aus einer „lockeren Idee“ ist in
den 20 Jahre eine feste Einrich-
tung in Sachen Aus- und Weiter-
bildung in den Wirtschaftsschwer-
punkten Kunststoff und Logistik
gewachsen.
Vor allem Unternehmen aus die-
sen Branchen ohne eigene Aus-
bildungseinrichtungen können bei
der IGK profitieren.
Das IGK-Vorstandsteam mit Ha-
rald Braschoß (Vorsitzender), Erna
Vogt, Heinz Palkoska, Peter Müller
und Stefan Kauczor nimmt gerne
weitere Anregungen entgegen,
ebenso wie Wolf-Dieter Grönwoldt
von der Troisdorfer Wirtschafts-
förderung Trowista und Michael
Krause vom Kunststoff-Institut KI
Lüdenscheid.
Derzeit hat die Ausbildung „Lager-
und Logistik“, die Erweiterung der
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Ausbildung „Maschinen- und An-
lagenführer, die Reaktivierung der
dreigliedrigen Ausbildung, die
Machbarkeitsstudien „Berufskraft-

Ausbildungsleiter Rolf Simonis in der Lehrwerkstatt der IGK.Ausbildungsleiter Rolf Simonis in der Lehrwerkstatt der IGK.Ausbildungsleiter Rolf Simonis in der Lehrwerkstatt der IGK.Ausbildungsleiter Rolf Simonis in der Lehrwerkstatt der IGK.Ausbildungsleiter Rolf Simonis in der Lehrwerkstatt der IGK.

fahrer“ (in Kooperation mit der
TRANSPORT UNION) sowie die
Nachfolgeregelungen bei operati-
ven Funktionen begonnen.
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Leben mit Krebs: Gefühle und Sehnsucht

Ökumenischer Gottesdienst statt Stadtfeuerwehrfest
Brand-Katastrophe von Niederpleis macht Menschen nachdenklich

„Gefühle und Sehnsucht“ heißt
die neue Ausstellung der Stadt-
werke Troisdorf, die bis zum 25.
August zu sehen ist. Gezeigt wer-
den berührende Werke von Künst-
lerinnen, die mit der Diagnose
Krebs konfrontiert wurden und ihre
Emotionen mithilfe der Kunst ver-
arbeiten. Die Bilder sind tiefgrün-
dig und gehen unter die Haut.
Zur Vernissage begrüßte Andrea
Vogt, Geschäftsführerin der Stadt-
werke Troisdorf, zahlreiche Gäste.
Anschließend folgten einführende
Worte von Ingrid Schürheck, der
Gründerin des Vereins Leben mit
Krebs e. V. (www.lebenmitkrebs-
rsk.de), und von Konrad Beikircher.
Der bekannte Kabarettist, Musi-
ker und Autor unterstützt den Ver-
ein seit Langem mit Benefizver-
anstaltungen. Für die musikali-
sche Begleitung sorgte Konstan-
tin Kopenhagen am E-Piano.
KKKKKunst trifft Krebs:unst trifft Krebs:unst trifft Krebs:unst trifft Krebs:unst trifft Krebs:     Agieren stattAgieren stattAgieren stattAgieren stattAgieren statt
resignierenresignierenresignierenresignierenresignieren
Kunst als Therapie hat sich bei
Krebserkrankungen als sehr wirk-
sam erwiesen. Sie bietet nicht nur
einen geschützten Raum, sondern
steigert auch die Lebensqualität und
gibt den Betroffenen neue Kraft.
Die Möglichkeit, sich ohne Worte
auszudrücken, reduziert Stress und
erleichtert es den Menschen, die
Kontrolle über den eigenen Körper
und Geist zurückzugewinnen.

Die berührenden Bilder, die in der
Stadtwerke-Galerie zu sehen sind,
entstanden im Rahmen eines Kunst-
projekts, das der Verein Leben mit
Krebs e. V. initiiert hat. In Zusam-
menarbeit mit der Künstlerin,
Kunstpädagogin und Kunstthera-
peutin Daniela Knipp bietet der Ver-
ein Workshops für Menschen mit
Krebserkrankungen im Rhein-Sieg-
Kreis an, damit sie ihre Kreativität
frei entfalten können.
In den gezeigten Kunstwerken ka-
men viele verschiedene Techniken

zum Ausdruck, darunter Zeichnen,
Spachteln, Schütten und Collagen.
Die Botschaft hinter den Werken:
Das Leben mit Krebs ist vielschich-
tig und umfasst sowohl Schmerz
und negative Gefühle als auch
Mut, Hoffnung und Freude.
Andrea Vogt, Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin, haben die auf-
wühlenden, aber auch farben-
frohen und von Sehnsucht ge-
prägten Werke beeindruckt.
„Die Künstlerinnen zeigen in ih-
ren Bildern, dass Kunst für sie

eine Quelle der Kraft ist und ein
Weg, sich der Krankheit nicht
ausgeliefert zu fühlen. Alle Inte-
ressierten sind herzlich einge-
laden, in die berührenden und
Mut machenden Werke einzu-
tauchen.“
Die Ausstellung „Leben mit Krebs:
Gefühle und Sehnsucht“ ist in der
Galerie der Stadtwerke Troisdorf
im Kundenzentrum an der Post-
straße 105 während der Öff-
nungszeiten bis zum 25. August
zu besichtigen.

Bei der Vernissage gab es die Gelegenheit zum Austausch mit den Künstlerinnen sowie den Initiatoren undBei der Vernissage gab es die Gelegenheit zum Austausch mit den Künstlerinnen sowie den Initiatoren undBei der Vernissage gab es die Gelegenheit zum Austausch mit den Künstlerinnen sowie den Initiatoren undBei der Vernissage gab es die Gelegenheit zum Austausch mit den Künstlerinnen sowie den Initiatoren undBei der Vernissage gab es die Gelegenheit zum Austausch mit den Künstlerinnen sowie den Initiatoren und
Förderern der Ausstellung.Förderern der Ausstellung.Förderern der Ausstellung.Förderern der Ausstellung.Förderern der Ausstellung.

(wed) Es sollte ein fröhlicher Tag
werden mit viel Spaß und Action
und Musik und Show, doch dann
kam alles anders. Die Brand-Ka-

tastrophe eine Woche zuvor in
Niederpleis, bei der zwei Feuer-
wehrleute tödlich verunglückten,
ließ den Stadtfeuerwehrtag im

ursprünglichen Sinne ganz in den
Hintergrund rücken.
Lediglich der ökumenische Got-
tesdienst fand statt. Pfarrerin Ka-

therina Plume und Pfarrer Her-
mann Josef Zeyen suchten nach
Erklärungen auf die Frage aus
Psalm 22: Mein, Gott, mein Gott,
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warum hast du mich verlassen?
Laut Bibel hat sie Jesus bei sei-
ner Kreuzigung in Richtung Him-
mel gerufen. Zeyen sei über-
zeugt, dass jeder Mensch gerne
für eine gute Sache einstehe und
Menschen zu retten. Aber am
Sonntag zuvor verbrannte alles.
Und er selber musste eingeste-
hen: „So richtig Sinn macht das
Geschehene nicht, man kann es
nicht gut reden.“
Ein sehr bewegter Kreisbrand-
meister Stefan Gandelau erinnert

an das Geschehene, was zunächst
wie ein gewöhnlicher Einsatz an-
lief. Dann aber die Katastrophe.
Es zeige, wie gefährlich ihr Beruf
und ihr Ehrenamt sei: „Wir wollen
unser Andenken Magda und Mi-
chael widmen“, beendete er sei-
ne Rede. Rund 300 Menschen nah-
men an diesem Gottesdienst teil:
die „Blaulicht-Familie Bürger aus
Troisdorf, Rettungsdienstmitarbei-
ter, das Team der psychosoziale
Unterstützung, Vertreter aus Ver-
einen und der Politik.

Mehr als 300 Menschen waren zum Ökumenischen Gottesdienst in dieMehr als 300 Menschen waren zum Ökumenischen Gottesdienst in dieMehr als 300 Menschen waren zum Ökumenischen Gottesdienst in dieMehr als 300 Menschen waren zum Ökumenischen Gottesdienst in dieMehr als 300 Menschen waren zum Ökumenischen Gottesdienst in die
Gerätehalle der Löschgruppe Spich gekommen, um der tödlich verun-Gerätehalle der Löschgruppe Spich gekommen, um der tödlich verun-Gerätehalle der Löschgruppe Spich gekommen, um der tödlich verun-Gerätehalle der Löschgruppe Spich gekommen, um der tödlich verun-Gerätehalle der Löschgruppe Spich gekommen, um der tödlich verun-
glückten Feuerwehrmenschen zu gedenken. Foto: wedglückten Feuerwehrmenschen zu gedenken. Foto: wedglückten Feuerwehrmenschen zu gedenken. Foto: wedglückten Feuerwehrmenschen zu gedenken. Foto: wedglückten Feuerwehrmenschen zu gedenken. Foto: wed
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Das deutsche Universalgenie Goethe
Die Größe einer Straße geht nicht immer einher mit der ihres Namengebers
(KPS/wed) Um wen wird es sich hier
handeln? Kommt sofort! Wollte man
der Bedeutung seiner Person und
seines Schaffens eine angemessene
Gewichtung geben, dann müsste
man zum Beispiel die Autobahn A 1,
eine der bedeutendsten europäi-
schen Nord-Süd Magistralen (Haupt-
verkehrsstraße), die von Saarbrücken
über Köln, Münster, Bremen, Ham-
burg, über Lübeck bis Heiligenhafen,
kurz vor Fehmarn an der Ostsee führt,
nach ihm benannt haben: Johann
Wolfgang von Goethe. Er war und ist
der Größte der Dichter und Denker
im deutschen Sprachgebiet. Ein Uni-
versalgenie! Seine Werke gehören
zu den wichtigsten der Weltliteratur.
Jedoch, Goethe war ein Genie mit
vielen Metiers (Berufe und Aufga-
ben), also mit vielen Gesichtern. Er
war in den Wissenschaften von Poli-
tik, Physik, Botanik, Anatomie, Kunst
und Mineralogie zuhause. Er wird
sogar als Staatsmann apostrophiert,
also feierlich angeredet und nach-
drücklich bezeichnet. Geboren 1749
in Frankfurt am Main, gestorben
1832 in Weimar. Seine Bibliotheken
füllende Werke reichen von der Er-
lebnislyrik, naturwissenschaftlichen
Arbeiten, Balladen, Dramen, Tragö-
dien, Schauspielen, Gedichten und
vielem andere mehr. Allein in dem
wunderbaren Gedichtband „Der
ewige Brunnen“ von Ludwig Reiners
sind rund 130 Goethe-Gedichte vor-
handen. Aus seinem Schauspiel
„Götz von Berlichingen“ wird rusti-
kal und nicht nach der feinen Art der
Höheren Töchterschule zuweilen zi-
tiert, was der andere ihn könnte. Als
das größte Werk des Meisters, so
liest man, wird der „Faust“ bezeich-
net. Und er beginnt mit dem „Oster-
spaziergang“: Vom Eise befreit sind
Strom und Bäche / Durch des Früh-
lings holden belebenden Blick, Im
Tale grünet Hoffnungsglück / Der alte
Winter, in seiner Schwäche / Zog
sich in rauhe Berge zurück / Von dort

her sendet er, fliehend, nur / ohn-
mächtig Schauer körnigen Eises / In
Streifen über die grüne Flur / Aber
die Sonne duldet, kein Weißes /
Überall regt sich Bildung und Stre-
ben“ (Auszug).
In Weimar steht er mit Friedrich von
Schiller auf einem Denkmal. Die Dich-
terfürsten Goethe und Schiller. Der
Titel „Goethe-Gymnasium“ war seit
jeher Prädikat und Anspruch. Sicht-
bares Zeichen der riesengroßen An-
erkennung und Wertschätzung Goe-
thes ist u.a. das Goethe-Institut. Es
ist eine offizielle Kultureinrichtung
der Bundesrepublik Deutschland. An
158 Standorten von Goethe-Institu-
ten in 98 Ländern nehmen eine Viel-
zahl von Teilnehmern an Deutsch-
kursen teil. Es ist von 474.000 in
2015 die Rede.
Indem die angenommene, die er-
dachte Sieglar-Erkundungs- und Stra-
ßennamen-Erklärungsgruppe dem
Dichterfürsten Goethe die Reverenz
erwiesen haben, wird die Exkursion,
also der Streifzug, mit lebhaftem In-
teresse fortgesetzt. Von der Goe-
thestraße auf die Lessingstraße ge-
gangen, dann einige wenige Schrit-
te feldeinwärts, dort wo der Bebau-
ungsplan Sieglar 129 auf eine weite-
re Erschließung wartet, nachdem die
Monsignore-Bollenbach- und die Jo-
sef-Schäfer-Straße bereits bebaut
sind. Der Bebauungsplan Sieglar 129
überplant die gesamte, noch unbe-
baute Fläche zwischen Rathausstra-
ße und Vorgebirgsblick. Und nun
schwenken wir links um die Ecke
und betreten den fußläufigen Weg
entlang und am Rande vom Wohn-
komplex der Heinrich-Heine-Straße.
Dieser fußläufige Weg beginnt also
am Ende der Bebauung der Lessing-
straße und geht bis zur Wilhelm-
Busch-Straße. Der gesamte Wohn-
bereich wird von diesem fußläufigen
Weg, der Wilhelm-Busch-Straße und
der Mörikestraße umgeben. Im In-
neren dieses Komplexes verläuft die

Heinrich-Heine-Straße. Würde je-
mand den gesamten Bereich als Hein-
rich-Heine-Siedlung bezeichnen,
dann könnte man eigentlich nicht
viel Kluges dagegen einwenden, wie-
wohl sie an der Frontseite zur Wil-
helm-Busch-Straße erschlossen wor-
den ist. Die Heinrich-Heine-Straße
verläuft in der Mitte des Häuser-
komlexes. Es sind insgesamt sieben
Doppelhäuser mit sechs Wohnungen,
vier mit vier Wohnungen. Das sind
Summa Summarum 116 Wohnungen,
in denen grob geschätzt rund 300
Menschen leben werden.
Aber nun fix zu dem Namengeber
Heinrich Heine: Geboren 1797 in
Düsseldorf, gestorben 1856 in Paris.
Er wird als einer der wichtigsten deut-
schen Dichter bezeichnet. Meyers
Großes Handlexikon nennt ihn als
einen Dichter mit zeitkritischer Ten-
denz und pointierter Zerstörung des
romantischen Illusionismus.
1835 wurden seine Werke in
Deutschland verboten. Offensichtlich
lag er etwas neben der Staatsräson.
Er ging nach Paris. In dem oben er-
wähnten Gedichtband ist er mit 23
Gedichten vertreten. Das Büchlein.
„Heinrich Heine - Hundert Gedich-
te“, bestätigt weitgehend seine Ab-
wendung von der Romantik. Jedoch,
folgendes Gedicht dürfen wir dieser
sicherlich zuschreiben: „Ich weiß
nicht, was soll es bedeuten / Dass ich
so traurig bin / Ein Märchen aus
alten Zeiten / Das kommt mir nicht
aus dem Sinn“. In den folgenden
sechs Strophen beschreibt er die Ab-
endstimmung am Rhein, die schöne
Jungfrau, die oben auf dem Berge

sitzt und ihr goldenes Haar kämmt
und dabei eine wunderschöne, ge-
waltige Melodei singt und den Schif-
fer, der gebannt zu ihr aufschaut,
statt auf die Felsenriffe zu achten in
ihren Bann zieht. Es kommt, wie es
kommen musste: Er kollidierte mit
einem Felsen im Rhein. Die Wellen
verschlangen ihn. Die Tragödie en-
det mit dem Schmerz: „Und das hat
mit ihrem Singen die Lorelei getan“.
Angesichts der heutigen Skulptur der
Lorelei auf dem Felsen könnte man
noch ganz andere Ablenkungsgrün-
de vermuten.
Die Kölner Antwort auf die Tragödie
„Lorelei“ von Heinrich Heine, einem
Düsseldorfer, schafften die Kölner
rund 100 Jahre später. Die Kölner,
aber auch die Sieglarer in der KÜZ
sangen es mit voller Inbrunst: „In
unserem Städtchen, da wohnte ein
Mädchen, das Lore hieß. Und Lore,
die war, wenn man sie so besah, also
einfach süß. Es war drum kein Wun-
der, ich brannte wie Zunder, da fasst
ich den Mut. Ich schlich zu dem Tore
der reizenden Lore und sang voller
Feuer und Glut: Refrain: Lore, leih
mir Dein Herz und sei lieb zu mir. Ich
will zu Dank dafür, Dein Ritter sein.
Sind am Rheine beim Weine zu zwei-
en wir. Dann Lore leihen wir ins Glück
hinein. Das Heinrich-Heine-Gedicht
von der Lorelei wurde auch vertont.
Es ist besonders bei der Vertiefung
wehmütiger Stimmung, ein- oder
mehrstimmig zu singen. Wogegen
es in solchen Situationen es rheini-
scher wäre, nach dem Kölschen
„Lore lei“ zu singen und zu schun-
keln. Der Seele wegen!

Die relativ kurze Goethestraße von der Rathausstraße aus betrachtet.Die relativ kurze Goethestraße von der Rathausstraße aus betrachtet.Die relativ kurze Goethestraße von der Rathausstraße aus betrachtet.Die relativ kurze Goethestraße von der Rathausstraße aus betrachtet.Die relativ kurze Goethestraße von der Rathausstraße aus betrachtet.
Foto: wedFoto: wedFoto: wedFoto: wedFoto: wed
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Ab dem 1. Juli strenge Regeln für mehr Sicherheit
Naherholungsanlage Rotter See:
Strenge Regeln für mehr Sicherheit
gelten ab dem 1. Juli für die Naher-
holungsanlage Rotter See! Um al-
len Besuchenden des Rotter Sees
einen möglichst erholsamen und
sicheren Aufenthalt zu ermöglichen
und gleichzeitig die Naherholungs-
anlage Rotter See für alle zu erhal-
ten, hat der Rat der Stadt Troisdorf
in seiner letzten Sitzung vor der
Sommerpause die 6. Änderungssat-
zung zur Naherholungsanlage be-
schlossen. Ab dem 1.Juli 2023 gel-
ten am Rotter See insbesondere
folgende Anpassungen:
• Außerhalb der mit Bojen ab-

gegrenzten Badezone ist die
Nutzung von Stand-Up-Padd-
leboards erlaubt, die Nutzung
von Booten bleibt weiterhin
verboten

• Gegenstände, die nicht not-
wendige Schwimmhilfen (z.B.
Schwimmwesten und
Schwimmringe) sind, dürfen
im Wasser nicht genutzt wer-
den. Insbesondere Luftmatrat-
zen und sog. aufblasbare Ba-
deinseln sind tabu

• Offenes Feuer und Grillen sind
im Bereich der Naherholungs-
anlage vollständig untersagt.
Der Rasen insbesondere im
Bereich der Liegewiese wur-
de regelmäßig beschädigt und
Grillen sowie offenes Feuer
stellen eine erhöhte Brand-
gefahr dar

• Tiere sind in der Naherho-
lungsanlage an einer Leine zu
führen. Das Mitbringen von
Tieren in den Bereich der Ba-
destelle einschließlich der
Liegewiese und des Sand-
strandes sind ganzjährig nicht
mehr gestattet. Die Sauber-
keit der Badestelle für alle
Besuchenden wird so deutlich
gesteigert

• Glas und Glasbehältnisse dür-
fen nicht in den Bereich der
Naherholungsanlage mitge-
bracht werden. Eine Ausnah-
me gilt nur für Kindernahrung.
Dadurch können Glasscher-
ben, an denen sich Besuchen-
de häufig verletzt hatten, im
Bereich der Anlage deutlich

vermindert werden. Die Si-
cherheit aller Besuchenden
wird damit erhöht

• Im Bereich der Naherholungs-
anlage sind einige Zäune und
Tore aufgestellt worden. Die-
se dienen der Sicherheit aller
Besuchenden. Sie dürfen
nicht umgangen oder über-
stiegen werden

Die Stadt Troisdorf wird die Ein-
haltung der neuen Regelungen
intensiv überwachen. Verstöße
können mit empfindlichen Geld-
bußen geahndet werden. Auch bit-
tet die Stadt im Sinne der Sicher-
heit alle Verkehrsteilnehmer mit
Nachdruck darum, Grünflächen,
Geh- und Radwege freizuhalten
und insbesondere Rettungswege
nicht zu behindern. Die Fahrzeug-
halter riskieren sonst ein Ab-
schleppen ihres Fahrzeugs.
Im Fokus der Änderungen stehen
die Sicherheit für Jung und Alt so-
wie die Erhaltung der Naherho-
lungsanlage Rotter See. Interes-
sierte Personen können die voll-
ständige Satzung bei der Stadt

Die wichtigsten Regeln in einerDie wichtigsten Regeln in einerDie wichtigsten Regeln in einerDie wichtigsten Regeln in einerDie wichtigsten Regeln in einer
BroschüreBroschüreBroschüreBroschüreBroschüre

Troisdorf anfragen oder auf der
Internetseite www.troisdorf.de
unter Rathaus & Service - Ortsrecht
der Stadt Troisdorf - Öffentliche
Sicherheit und Ordnung abrufen.

Einladung zum Stadtsteilspaziergang
Friedrichs-Wilhelms-Hütte
Sie sind eingeladen! Treffpunkt
11.07. um 15 Uhr an der Mehr-
zweckhalle in Friedrichs-Wil-
helm-Hütte, um mit uns im
Stadtteil Hindernisse zu finden
und über Hitzeschutzmaßnah-
men zu sprechen.
Der Inklusionsbeirat, der Senio-
renbeirat und die beiden Behin-
dertenbeauftragten der Stadt
haben sich viel vorgenommen.
Wir wollen monatlich die Stadt-
teile in alphabetischer Reihen-
folge besuchen und mithilfe der
Ortsvorsteher*in oder den Ort-
schaftsausschüssen Barrieren
finden.
Dazu sind Bewohner*innen aus
den Ortsteilen eingeladen, die

aufgrund körperlicher Beein-
trächtigungen auf mögliche Hin-
dernisse oder Missstände hin-
weisen möchten.
Es wird aber nicht nur auf mög-
liche Barrieren geachtet. Wegen
des Klimawandels und der
daraus resultierenden großen
Hitzebelastung im Sommer soll
über schattige Aufenthaltsorte
und „kühle“ Räume, mögliche
Refill-Stationen und Wasserst-
ellen gesprochen werden.

Die nächsten Termine sind:
Kriegsdorf - 15.08. um 15 Uhr -
Katholische Kapelle
Müllekoven -14.09. um 15 Uhr
Bitte vormerken! Barrieren findenBarrieren findenBarrieren findenBarrieren findenBarrieren finden
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Bunte Aktionen mit viel Bewegung
Ferienprogramm samstags in der City
Kunterbuntes Angebot für Kin-
der im Alter bis 14 Jahre in der
Troisdorfer Fußgängerzone: Die
Stadt bietet ein kurzweiliges
Ferienprogramm mit viel Bewe-
gung an jedem zweiten Sams-
tag in den Sommerferien von
11 bis 16 Uhr auf dem Kölner
Platz und auf dem Menderes
Platz. Wechselnde Angebote für
Spiel, Spaß, Sport und Kreati-
vität. Teilnahme kostenfrei und
ohne Anmeldung!

Am 08. Juli bietet das Ferien-
programm mit einem Laufrad-
parcours, einem Spielemobil,
verschiedensten Bastelaktio-
nen und einem Angebot zum
Kinderschminken eine Fülle von
aufregenden Aktivitäten für die
Kinder.

Während sich die Kinder ver-
gnügen, können die Eltern sich
über den aktuellen Stand zum
Masterplan Innenstadt infor-

mieren und ihre eigenen Ideen
für die Zukunft der Innenstadt
mitbringen.

Die Stadtwerke Troisdorf unterstützen das Sommerferienprogramm, indem sie kostenlos Wasser ausgeben.Die Stadtwerke Troisdorf unterstützen das Sommerferienprogramm, indem sie kostenlos Wasser ausgeben.Die Stadtwerke Troisdorf unterstützen das Sommerferienprogramm, indem sie kostenlos Wasser ausgeben.Die Stadtwerke Troisdorf unterstützen das Sommerferienprogramm, indem sie kostenlos Wasser ausgeben.Die Stadtwerke Troisdorf unterstützen das Sommerferienprogramm, indem sie kostenlos Wasser ausgeben.

Weitere Termine sind am 22. Juli
und 05. August.
Kommen und mitmachen! Infos

in der städtischen Pressestelle,
Tel. 900-179, Mail:
veranstaltungen@troisdorf.de.
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Bauarbeiten
auf Troisdorfer
Straßen
Sperrung Paul-Müller-
Straße verlängert
Die Sperrung der PPPPPaul-Mülleraul-Mülleraul-Mülleraul-Mülleraul-Müller-----
StrStrStrStrStraßeaßeaßeaßeaße in der Troisdorfer Innen-
stadt muss bis zum 17. Juli 2023
verlängert werden.....
Wegen der Herstellung von Ka-
nalhausanschlüssen ist die Paul-
Müller-Straße zwischen Stati-
onsweg und Emil-Müller-Straße
seit Mai für den Fahrzeugver-
kehr gesperrt.

Bauarbeiten
auf Troisdorfer
Straßen
Halbseitige Sperrung
Schmelzer Weg
wegen Kanal- und
Straßenbauarbeiten
Wegen Kanal und Straßenbauar-
beiten wird der Schmelzer Weg
zwischen Alemannenstraße und
Saarstraße sowie am Willy-
Brandt-Ring/Ecke Saarstraße vom
25. Juni bis 4. August 2023 halb-
seitig mit Einbahnstraßenrege-
lung gesperrt. Die Umleitung ist
ausgeschildert.
Die Stadt Troisdorf bittet um Ver-
ständnis für die vorübergehenden
Einschränkungen und bittet alle
Verkehrsteilnehmer um besonde-
re Aufmerksamkeit.

Bauarbeiten
auf Troisdorfer
Straßen
Sperrungen
verlängert
Die Sperrung der Adam-Riese-Adam-Riese-Adam-Riese-Adam-Riese-Adam-Riese-
StrStrStrStrStraße in aße in aße in aße in aße in TTTTTroisdorf-Oberlar (Höheroisdorf-Oberlar (Höheroisdorf-Oberlar (Höheroisdorf-Oberlar (Höheroisdorf-Oberlar (Höhe
der Häuser Nrder Häuser Nrder Häuser Nrder Häuser Nrder Häuser Nr..... 2-16) 2-16) 2-16) 2-16) 2-16) muss we-
gen Kanalhausanschlussarbeiten
noch bis zum 14. Juli 2023 verlän-
gert werden.....
Wegen der Erneuerung der Haupt-
kanal- und Hausanschlüsse ist die
GerhardstrGerhardstrGerhardstrGerhardstrGerhardstraßeaßeaßeaßeaße in der Troisdorfer
Innenstadt in Teilen noch bis zum
21. Juli 2023 gesperrt.
Die Stadt Troisdorf bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer um erhöhte Auf-
merksamkeit und Rücksichtnahme.
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Kreisverkehr
Blücher- Ecke Mendener Str. gesperrt
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen

Senioren-
Tanzcafé
Live-Musik
von Nino Romas
Der Seniorenbeirat der Stadt
Troisdorf veranstaltet das nächs-
te Tanzcafé für Senior*innen im
Schützenhaus Oberlar am
Mittwoch, den 12. Juli 2023 umMittwoch, den 12. Juli 2023 umMittwoch, den 12. Juli 2023 umMittwoch, den 12. Juli 2023 umMittwoch, den 12. Juli 2023 um
15Uhr (Einlass 14:30),15Uhr (Einlass 14:30),15Uhr (Einlass 14:30),15Uhr (Einlass 14:30),15Uhr (Einlass 14:30),
wie immer mit Live-Musik von
Nino Romas.
Anmeldung bei Frau Brigitte Sa-
cher 02241 803200 oder Frau Sig-
rid Banischewski 0228 6886681.
Der Eintritt beträgt 4€, Kaffee und
Kuchen werden zu moderaten
Preisen angeboten.

Straßensperren
in den
kommenden
Wochen

Bauarbeiten auf
Troisdorfer Straßen
DorfstraßeDorfstraßeDorfstraßeDorfstraßeDorfstraße
Aufgrund einer Kranaufstellung
wird die Dorfstraße vor Hausnum-
mer 45 vom 03.07. bis 07.07.2023
gesperrt.
MühlenstraßeMühlenstraßeMühlenstraßeMühlenstraßeMühlenstraße
Aufgrund von Erd-und Rohbauar-
beiten wird die Mühlenstraße vor
Hausnummer 2b vom 03.07. bis
22.12.2023 gesperrt.
PastorsbitzePastorsbitzePastorsbitzePastorsbitzePastorsbitze
Aufgrund der Neuverlegung von
Versorgungsleitungen wird die
Pastorsbitze vor Hausnummern 11
bis 13 vom 26.06. bis 04.08.2023
gesperrt.
Umleitungen sind ausgeschildert.

Straßentheater beim Juli-Abendmarkt
3. Abendmarkt 2023

Aufgrund der Neuverlegung von
Versorgungsleitungen wird der

Kreisverkehr Blücherstraße Ecke
Mendener Straße vom 28.06. bis

21.07.2023 gesperrt.
Umleitungen sind ausgeschildert

UmleitungsplanUmleitungsplanUmleitungsplanUmleitungsplanUmleitungsplan

Der überaus beliebte Abendmarkt
geht mit 16 Speise- und Geträn-
keständen in die nächste Runde
2023 und findet
am Freitag, 07. Juli 2023, von 16am Freitag, 07. Juli 2023, von 16am Freitag, 07. Juli 2023, von 16am Freitag, 07. Juli 2023, von 16am Freitag, 07. Juli 2023, von 16
bis 22 Uhr auf dem Fischerplatz,bis 22 Uhr auf dem Fischerplatz,bis 22 Uhr auf dem Fischerplatz,bis 22 Uhr auf dem Fischerplatz,bis 22 Uhr auf dem Fischerplatz,
TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte,,,,,
statt. Bei Wein, Bier und Cocka-
tils kann man kölsche, portugie-
sische, polnische, französische,
italienische Küche und mehr ge-
nießen. Zu einer großen Beson-
derheit kommt es beim Juli-Ab-
endmarkt in diesem Jahr, da es
erstmalig eine Kooperation mit dem
Straßentheater „Von Nord nach
West“ geben wird. Großartige Stra-
ßentheaterkünstler und -künstle-
rinnen präsentieren erneut ihre
brandneuen ausgeklügelten Shows
vor Troisdorfer Publikum noch vor
der Premiere. Diese Idee hat so
viele Darbietende auch über die
Landesgrenzen hinaus begeistert,
dass die Beteiligung inzwischen
international ist. Ab 19 Uhr sor-

gen Flexoncirc „unfold untold“ &
Felix Ahlert „Mr. Postman“ für
begeisternde Unterhaltung.
Die weiteren Abendmärkte finden

am 04. August, 01. September und
06. Oktober 2023 statt.
www.troisdorf.de
www.vonnordnachwest.de

Immer wieder schön: Abendmarkt auf dem FischerplatzImmer wieder schön: Abendmarkt auf dem FischerplatzImmer wieder schön: Abendmarkt auf dem FischerplatzImmer wieder schön: Abendmarkt auf dem FischerplatzImmer wieder schön: Abendmarkt auf dem Fischerplatz
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PRO BIBI präsentierte
eine Lesung mit Hein Mück

Über 50 Zuhörerinnen und Zuhö-
rer folgten der Einladung von
Hedwig Bäte am Freitag, 23. Juni,
in der Stadtbibliothek Sieglar. Dr.
Jens Bäte las aus Hein(z) Mücks
Buch „50 Jahre Boxen“.

Im Anschluss an die Lesung
berichtete der langjährige Vor-
sitzende des Box Club Troisdorf,
Norbert Wollersheim, über die
Zusammenarbeit mit Hein Mück
bei vielen Veranstaltungen in
Troisdorf, wo er als Ringspre-
cher das Publikum begeisterte.

Pascal Pohlscheidt an der Gi-
tarre, der thematisch passende
Stücke wie „The Boxer“ vor-
trug, hatte sich den Schlager „
Ring frei zu ersten Runde“ des
kölschen Kultboxer „de Aap“ für
das Finale aufgehoben.

Die Besucher im sehr gut ge-
füllten Bibliothekensaal sangen
eifrig mit.

Links Hein Mück, Hedwig Bäte Dr. Jens BäteLinks Hein Mück, Hedwig Bäte Dr. Jens BäteLinks Hein Mück, Hedwig Bäte Dr. Jens BäteLinks Hein Mück, Hedwig Bäte Dr. Jens BäteLinks Hein Mück, Hedwig Bäte Dr. Jens Bäte
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Seniorenbeauftragte für die Hütte
Einsatz für Senior*innen
Die Mitglieder des Ortsaus-
schusses Friedrich-Wilhelms-
Hütte haben in ihrer Sitzung vom
11.05.2023 einen Seniorenbe-
auftragten und einen Stellver-
treter für ihren Ortsteil gewählt.
Neuer Seniorenbeauftragter ist
demnach:
Josef Flatau, Tel. 0171/3262151,
Mail: josef.flatau@netcologne.de
Vertreten wird dieser durch:
Achim Kämper,
Tel. 0176/23817040,
Mail: achimkaemper@t-online.de
Seit 2006 werden in den einzel-
nen Troisdorfer Stadtteilen eh-
renamtliche Seniorenbeauftrag-
te gewählt, die sich für die Inter-

essen der Senioren engagieren
und gemeinsam den Senioren-
beirat bilden.
Die ehrenamtlichen Seniorenbe-
auftragten nehmen die Interes-
sen und Belange der Menschen
im Alter ab 60 Jahren in ihrer Ort-
schaft wahr. Sie sind unabhängig
von Parteien, Konfessionen, Ver-
bänden und Vereinen, arbeiten
aber vertrauensvoll mit diesen auf
Stadtteilebene in allen Belangen
zusammen, die die Seniorinnen
und Senioren betreffen.
Die Seniorenbeauftragten entwi-
ckeln ihre Aufgaben aus eigener
Initiative.
Die Seniorenbeauftragten in den

weiteren Stadtteilen sind:
AltenrathAltenrathAltenrathAltenrathAltenrath
Martin Zündorf, (0151) 46 51 17 56,
seniorenbeauftragter.altenrath@
web.de
BergheimBergheimBergheimBergheimBergheim
Monika Mues, (0228) 45 42 05,
m.mues@online.de
EschmarEschmarEschmarEschmarEschmar
Kurtulus Evsen, ab 19:00 Uhr
unter der (02241) 40 33 94
oder (0163) 35 99 51 0,
kevsen@hotmail.de
KriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorf
Gerhard Ziegler, (02241) 41 92 5,
g-h.ziegler@netcologne.de
MüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekoven
Sigrid Banischewski stellv. Eleonore
Rost, (0228) 68 86 68 1
(0228) 45 41 16,
banischewski@netcologne,
deeleonore.rost@gmx.de
OberlarOberlarOberlarOberlarOberlar
Gabriele Rodriguezstellv. Hans-
Joachim Gerresheim,
(02241) 20 08 70 7 oder
(0157) 54 38 29 14,
seniorenbeauftragte.oberlar@
gmail.com,

stv-seniorenbeauftragter-oberlar@
web.de
Rotter SeeRotter SeeRotter SeeRotter SeeRotter See
Jürgen Heinrich stellv. Hedwig
Bäte, (0157) 35 18 28 56 (02241)
40 33 68oder (0177) 43 10 78 8,
heinrichjuergen@t-online.de,
hedwigbaete@googlemail.com
SieglarSieglarSieglarSieglarSieglar
Hans Metternich stellv. Wolfgang
Schreiner, (02241) 47 77 8 oder
(0151) 65 10 80 99 (02241) 41 69 3
oder (0160) 44 70 33 8,
hamett@netcologne.de,
wolfgangschreiner@netcologne.de
SpichSpichSpichSpichSpich
Marion Gertrud Kerscher,
stellv. Barbara Schwartz,
(0172) 73 12 51 5
(02241) 84 46 68,
 marion.kerscher@rheingoldlogistik.de,
babsi-schwartz@t-online.de
TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
Elfriede Schulze,
(02241) 14 51 05 9,
schulze.elfriede@googlemail.com
TTTTTroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Westestestestest
Brigitte Sacher, (02241) 80 32 00,
brigitte.sacher1@web.de
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Wie geht FASTEN?
Ist das was für mich?
Familienzentrum Am Krausacker

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Infoabend am 14.08.2023Infoabend am 14.08.2023Infoabend am 14.08.2023Infoabend am 14.08.2023Infoabend am 14.08.2023
Wenn Sie sich das auch fragen,
dann ist der Infoabend zum The-
ma FASTEN genau das Richtige
für Sie.
An diesem Abend werden Fra-
gen wie:
• Was ist Fasten?
• Welchen Gewinn habe ich

beim Fasten?
• Was ist die Dr. Buchinger/

Dr. Lützner-Methode?
• Wo finde ich Gruppen in de-

nen ich gemeinsam fasten
kann?

und noch viele andere Fragen
zum Thema Fasten beantwortet.
Nach dem Infoabend findet vom
26.08.-02.09.23 die Leicht & Fit
in den Herbst-Fastenwoche im
Familienzentrum am Kraus-
acker statt. Voraussetzung für
die Teilnahme an der Fasten-

woche ist die Teilnahme am In-
foabend.
Der Abend wird vom Familien-
zentrum am Krausacker, Am
Krausacker 2 im Ortsteil Berg-
heim am 14. August 2023 von
19:00 bis 21:00 Uhr angeboten.
Die Kosten hierfür übernimmt
das Familienzentrum am Kraus-
acker.
Durch den Abend führt Sie die
ärztlich geprüfte Fastenleiterin
der Deutschen Fastenakademie e.
V. Annegret Mitschke. Anmeldung
bei Frau Mitschke unter Tel.: 0176-
5578 9691 oder per Email unter
annegret@abenteuer-fasten.de.
Schnell sein lohnt sich, denn die
Plätze sind begrenzt.
Anfahrt mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln über die Haltestellen
„Troisdorf Müllekoven“ oder
„Bergheim Friedhof“.
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Zentrenbeirat mit 2. Sitzung
„Jede Stadt braucht ihre eigenen Lösungen, um ihre Zentren attraktiver zu machen!“
Kontrovers, initiativ, emotional,
aber immer konstruktiv. So liefen
die Diskussionen und der Aus-
tausch im Rahmen der 2. Zen-
trenbeiratssitzung im Neubau
Kaiserstr. 1a oberhalb des Bür-
geramtes zwischen den anwesen-
den Akteuren ab. Ziel des im Früh-
jahr initiierten Zentrenbeirats ist
es u.a., neue Akteure zu Themen
rund um den Strukturwandel in
der Innenstadt und den Stadtteil-
zentren, einzubeziehen und ein-
zubinden. „Wir wollen neue, kre-
ative und konstruktive Personen
in den Prozess einbeziehen, die
Zentren wieder attraktiver ma-
chen und durch eine erhöhte Er-
lebnisqualität die City und die
Zentren zu beleben“, so Zentren-
manager Stephan Frings von der
Troisdorfer Wirtschaftsförderungs-
und Stadtmarketing GmbH (TRO-
WISTA).
Die Innenstädte in allen Städten
müssen sich neu erfinden, um in-
teressant zu bleiben oder wieder

zu werden. Das ist schnell und
leicht gesagt, denn es gibt viele
Möglichkeiten die City-Lagen oder
auch die Lagen in den Zentren zu
gestalten. Patentlösungen gibt es
dabei nicht. „Um die Innenstädte
zukunftsfest zu machen, braucht
jede Stadt ihre eigenen, auf sie
zugeschnittene Lösungen“, so
Frings. Und diesem Gedanken
trägt u.a. die Etablierung eines
Zentrenmangements und damit
auch die Gründung eines Zentren-
beirats als Teil des Bundesförder-
programms zukunftsfähige Innen-
städte und Zentren (ZIZ) Rech-
nung. Die Stadt Troisdorf erhält
für die Revitalisierung der Zen-
tren durch Umsetzung eines um-
fassenden Maßnahmenbündels
rund 1,1 Mio. an Fördermitteln
des Bundes. Das Programm läuft
noch bis August 2025.
Zur 2. Sitzung waren kurz vor den
Sommerferien 20 Teilnehmende
zugegen. Zentrenmanager Ste-
phan Frings stellte neue Ansied-

lungskriterien für Gewerbetrei-
bende in den Troisdorfer Zentren
vor, Quartiersarchitekt Veysel Aky-
ol informierte über das Angebot
der architektonischen Beratun-
gen für Gewerbetreibende und
Vermieter*innen und Matthias
Happel (Agentur Reicher + Haase
Assozierte) stellte den Stand des
Masterplans für Troisdorf dar, an
dem derzeit gearbeitet wird.
„Es wurden heute wieder viele
Themen angesprochen und zum
Teil kontrovers diskutiert. Der

Austausch untereinander ist wich-
tig, damit man auf allen Ebenen
auch die richtigen, passenden
Maßnahmen ergreifen kann.
Wir spiegeln die Protokolle der
Verwaltungsspitze und den pas-
senden Akteuren wider.
Außerdem fließen die angespro-
chen Punkte auch in unsere zu-
künftigen Maßnahmen wie die
zentrale Zentrenstrategie oder
den Masterplan, der gerade von
der Stadt erarbeitet wird, ein“,
so Stephan Frings.

KG Troisdorfer Burgstürmer e. V. und ein Prinz aus Sri Lanka
Was haben die KG Troisdorfer
Burgstürmer und der Prinz aus Sri
Lanka gemeinsam?
Jubiläen!Jubiläen!Jubiläen!Jubiläen!Jubiläen!
20 Jahre KG Troisdorfer Burgstür-
mer e. V., gegründet im Jahr 2003
33 Jahre ist Prinz Pradeep I. in
Deutschland, 3 x 11 Jahre
Das muss gebührend gefeiert wer-
den. Ein karnevalistischer Höhe-
punkt, das muss es sein.
Und so wurde es auf dem letzten
Sommerfest der Troisdorfer Burg-
stürmer im Garten der Gründungs-
mitglieder Christel und Egon
Knott beschlossen:
Die KG Die KG Die KG Die KG Die KG TTTTTroisdorfer Burgstürmerroisdorfer Burgstürmerroisdorfer Burgstürmerroisdorfer Burgstürmerroisdorfer Burgstürmer
eeeee.....     VVVVV..... stellt das  stellt das  stellt das  stellt das  stellt das TTTTTroisdorfer Dreige-roisdorfer Dreige-roisdorfer Dreige-roisdorfer Dreige-roisdorfer Dreige-
stirn der kommenden Session mitstirn der kommenden Session mitstirn der kommenden Session mitstirn der kommenden Session mitstirn der kommenden Session mit
Prinz Pradeep I. an der SpitzePrinz Pradeep I. an der SpitzePrinz Pradeep I. an der SpitzePrinz Pradeep I. an der SpitzePrinz Pradeep I. an der Spitze.
Wer sind die Drei, die in der kom-
menden Session bei den Jecken
den Ton angeben?
Prinz Pradeep I., der vor 33 Jah-
ren nach Deutschland kam, fand
direkt Gefallen an der rheinischen
Frohnatur.
Da war das Heimweh doch direkt
viel erträglicher. Nun ist er selbst
ein fester Anker im Troisdorfer
Karneval und den Troisdorfer Burg-
stürmern. Er freut sich sehr auf

seine Regentschaft und möchte
am liebsten alle mitnehmen, um
mit ihm diese schöne Zeit zu erle-
ben, egal ob Karnevalist oder
nicht.
Sein Motto: Geh’ mit einem Lä-
cheln durch das Leben.
Jungfrau Franka II., ein waschech-
ter Kölner, der über ein kleines
Dorf bei Wahlscheid nach Trois-
dorf kam. Seit 20 Jahren unter-
stützt er die Troisdorfer Burgstür-
mer. Ein Vollblut-Karnevalist, der
nun seinen persönlichen Höhe-
punkt als die liebliche Jungfrau
Franka II. im Troisdorfer Dreige-
stirn erleben wird.
Sein Motto: Hochdeutsch ist nicht
gerade meine Muttersprache …
denn ich bin nur ne kölsche Jung
Bauer Ingo, auch ein waschechter
Kölner, der heute mit seiner Fa-
milie im beschaulichen Neunkir-
chen-Seelscheid lebt und doch im
Troisdorfer Karneval und bei den
Troisdorfer Burgstürmern zu Hau-
se ist. Er ist seit 12 Jahren Mit-
glied und Säule des Vereins.
Sein Motto: Bei Sonne oder Sturm,
in jeder Lage eine rheinische Froh-
natur.
Anmerkung: Wir haben ihn gefragt,

warum Bauer? Seine Antwort: Im
Kreise meiner Hühner fühle ich
mich am wohlsten. Wen er meint?
Finden wir es heraus…
Wie lautet das Motto dieses bun-
ten Dreigestirns: „Su simmer all
he hinjekumme“ (Lied: Stamm-
baum von Bläck Fööss).
Unterstützt und begleitet wird das
Dreigestirn von einem bunten
Gefolge: Minsche us alle Länder
Am 18. Juni stellte der Festaus-
schuss Troisdorfer Karneval (FTK)
das designierte Dreigestirn auf
ihrem Sommerfest offiziell vor. Da
konnte man schon einen ersten
Eindruck von unserem Prinzen
gewinnen: „Ich kann mehr lachen
als reden“ und lächelte sich in
die Herzen der Gäste.
Auch wenn es noch ein bisschen
dauert, bis Prinz Pradeep I., Jung-
frau Franka II. und Bauer Ingo ihre
Jecken offiziell unterhalten, heißt
das nicht, dass es nicht jetzt schon
was zu sehen oder zu hören gibt.
Podcasts, Videos, Einblicke findet
ihr unter:
Facebook:
Troisdorfer-Dreigestirn2024
Instagram:
Troisdorfer-Dreigestirn2024

www.troisdorfer-
dreigestirn2024.de
Wer das Troisdorfer Dreigestirn
2023/24 unterstützen möchte, Teil
des Gefolges werden möchte oder
Fragen hat, kann gerne Kontakt
aufnehmen.
kontakt@troisdorfer-
dreigestirn2024.de
Freuen wir uns auf eine harmoni-
sche, fröhliche und bunte Session.
Alexandra Plaep (Schriftführerin)
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Große Freude beim Gewinner des Hauptpreises
Die 18-jährige Pudeldame Andra steht im Mittelpunkt
Die Gewinner der zwanzig Prei-Die Gewinner der zwanzig Prei-Die Gewinner der zwanzig Prei-Die Gewinner der zwanzig Prei-Die Gewinner der zwanzig Prei-
se bei  der se bei  der se bei  der se bei  der se bei  der TTTTTombola „20malombola „20malombola „20malombola „20malombola „20mal
Glück“ zum 20-jährigen Jubi-Glück“ zum 20-jährigen Jubi-Glück“ zum 20-jährigen Jubi-Glück“ zum 20-jährigen Jubi-Glück“ zum 20-jährigen Jubi-
läum des läum des läum des läum des läum des YYYYYen-Yen-Yen-Yen-Yen-Yen sind benach-en sind benach-en sind benach-en sind benach-en sind benach-
richtigt worden.richtigt worden.richtigt worden.richtigt worden.richtigt worden.
„Der Hauptgewinn bekommt ei-
nen schönen Platz in unserem
Wohnzimmer. Als ich erfahren
habe, dass ich als Hauptgewin-
ner gezogen wurde, war die
Freude in unserer Familie rie-
sengroß.“ Das waren die ers-
ten Worte vom gebürtigen Trois-
dorfer Andreas Bähr, als er am
20. Juni den Hauptgewinn der
Jubiläums-Tombola im Restau-
rant Yen-Yen entgegennehmen
konnte.
Der erste Preis ist eine Brand-
malerei mit einem vom Gewin-
ner ausgewählten Motiv auf ei-
ner runden Ahornholz-Scheibe,
gebrannt von der Künstlerin
Kim Huynh Dao Nguyen im Wert
von ca. 500 Euro.
Andreas Bähr entschied sich
dafür, dass ein Portrait seiner
18-jährigen Pudeldame Andra
auf dem Ahornholz künstlerisch
per Brandmalerei verewigt wer-
den soll. Ein passendes Foto
von Andra hatte er auf alle Fäl-
le mal dabei. Die gesamte Fa-
milie Bähr freut sich schon auf
das Ergebnis der Brandkunst
von der Künstlerin Kim Huynh
Dao Nguyen, die zusammen mit
Tien Long Nguyen das vietna-
mesische Restaurant Yen-Yen
mitten im Herzen von Troisdorf
betreibt.

Was ist eigentlich Brandmalerei?Was ist eigentlich Brandmalerei?Was ist eigentlich Brandmalerei?Was ist eigentlich Brandmalerei?Was ist eigentlich Brandmalerei?
„Die Brandmalerei ist eine spe-
zielle Kunstform, bei der ich
Motive und Muster auf einen
Werkstoff wie Holz einbrenne.
Mein Pinsel wird ersetzt durch
einen handelsüblichen Lötkol-

ben, mit dem ich Linien und
komplexe Formen erzeuge. Auch
Schattierungen können auf oder
besser gesagt in das weiche
Ahornholz eingebrannt wer-
den“, so schildert Kim Huynh
Dao Nguyen ihre kreative Ar-
beit mit der Brandmalerei.

Die Jubiläumsaktionen warenDie Jubiläumsaktionen warenDie Jubiläumsaktionen warenDie Jubiläumsaktionen warenDie Jubiläumsaktionen waren
ein voller Erfolgein voller Erfolgein voller Erfolgein voller Erfolgein voller Erfolg
„Wir sind sehr zufrieden mit den
vier Aktionstagen vom 1. bis 4.
Juni. An diesen vier Tagen ha-
ben 298 Gäste unsere vietna-
mesischen Köstlichkeiten genie-
ßen können. Auch die Jubiläums-
Tombola wurde sehr gut ange-
nommen. 275 Teilnahme-Cou-
pons haben wir nach den vier
Tagen gezählt“, dieses erfreuli-
che Fazit zieht Tien Long Nguyen
nach den Feierlichkeiten.

Die Freude war groß, als am Dienstag (20. Juni) Andreas Bähr (in der Bildmitte), der Hauptgewinner derDie Freude war groß, als am Dienstag (20. Juni) Andreas Bähr (in der Bildmitte), der Hauptgewinner derDie Freude war groß, als am Dienstag (20. Juni) Andreas Bähr (in der Bildmitte), der Hauptgewinner derDie Freude war groß, als am Dienstag (20. Juni) Andreas Bähr (in der Bildmitte), der Hauptgewinner derDie Freude war groß, als am Dienstag (20. Juni) Andreas Bähr (in der Bildmitte), der Hauptgewinner der
Jubiläums-Tombola zum 20-jährigen Bestehen des Yen-Yen in Troisdorf, den Gutschein für seinen Hauptge-Jubiläums-Tombola zum 20-jährigen Bestehen des Yen-Yen in Troisdorf, den Gutschein für seinen Hauptge-Jubiläums-Tombola zum 20-jährigen Bestehen des Yen-Yen in Troisdorf, den Gutschein für seinen Hauptge-Jubiläums-Tombola zum 20-jährigen Bestehen des Yen-Yen in Troisdorf, den Gutschein für seinen Hauptge-Jubiläums-Tombola zum 20-jährigen Bestehen des Yen-Yen in Troisdorf, den Gutschein für seinen Hauptge-
winn entgegennehmen durfte. Die Künstlerin und Preisstifterin Kim Huynh Dao Nguyen (im Bild links) undwinn entgegennehmen durfte. Die Künstlerin und Preisstifterin Kim Huynh Dao Nguyen (im Bild links) undwinn entgegennehmen durfte. Die Künstlerin und Preisstifterin Kim Huynh Dao Nguyen (im Bild links) undwinn entgegennehmen durfte. Die Künstlerin und Preisstifterin Kim Huynh Dao Nguyen (im Bild links) undwinn entgegennehmen durfte. Die Künstlerin und Preisstifterin Kim Huynh Dao Nguyen (im Bild links) und
Tien Long Nguyen (im Bild rechts) freuten sich mit dem Gewinner.Tien Long Nguyen (im Bild rechts) freuten sich mit dem Gewinner.Tien Long Nguyen (im Bild rechts) freuten sich mit dem Gewinner.Tien Long Nguyen (im Bild rechts) freuten sich mit dem Gewinner.Tien Long Nguyen (im Bild rechts) freuten sich mit dem Gewinner.

Noch zeigt der glückliche Gewinner, Andreas Bähr, das leere StückNoch zeigt der glückliche Gewinner, Andreas Bähr, das leere StückNoch zeigt der glückliche Gewinner, Andreas Bähr, das leere StückNoch zeigt der glückliche Gewinner, Andreas Bähr, das leere StückNoch zeigt der glückliche Gewinner, Andreas Bähr, das leere Stück
Ahornholz und das Foto von der Pudeldame Andra, das als Vorlage fürAhornholz und das Foto von der Pudeldame Andra, das als Vorlage fürAhornholz und das Foto von der Pudeldame Andra, das als Vorlage fürAhornholz und das Foto von der Pudeldame Andra, das als Vorlage fürAhornholz und das Foto von der Pudeldame Andra, das als Vorlage für
die Künstlerin Kim Huynh Dao dient. In wenigen Wochen kann er danndie Künstlerin Kim Huynh Dao dient. In wenigen Wochen kann er danndie Künstlerin Kim Huynh Dao dient. In wenigen Wochen kann er danndie Künstlerin Kim Huynh Dao dient. In wenigen Wochen kann er danndie Künstlerin Kim Huynh Dao dient. In wenigen Wochen kann er dann
den liebevollen Blick seiner Andra als Brandkunstwerk auf dem Ahorn-den liebevollen Blick seiner Andra als Brandkunstwerk auf dem Ahorn-den liebevollen Blick seiner Andra als Brandkunstwerk auf dem Ahorn-den liebevollen Blick seiner Andra als Brandkunstwerk auf dem Ahorn-den liebevollen Blick seiner Andra als Brandkunstwerk auf dem Ahorn-
holz bewundern. Ein Ehrenplatz im Wohnzimmer ist schon reserviert.holz bewundern. Ein Ehrenplatz im Wohnzimmer ist schon reserviert.holz bewundern. Ein Ehrenplatz im Wohnzimmer ist schon reserviert.holz bewundern. Ein Ehrenplatz im Wohnzimmer ist schon reserviert.holz bewundern. Ein Ehrenplatz im Wohnzimmer ist schon reserviert.
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Deutsche Gütegemeinschaft Möbel rät:
Polstermöbel und Stühle vor dem Kauf unbedingt und ausgiebig probesitzen
Es ist allgemein bekannt und
bewiesen, dass viel sitzen nicht
gesund ist. Dennoch nimmt die
tägliche Zeit, die die Deutschen
im Sitzen verbringen, seit Jahren
weiter zu. Jochen Winning, Ge-
schäftsführer der Deutschen
Gütegemeinschaft Möbel (DGM),
rät: „Wer viel sitzen muss, sei es
hinter dem Lenkrad oder vor dem
Bildschirm, sollte zwischendurch
genügend Pausen machen und ak-
tiv regenerieren. Überall dort, wo
wir Einfluss auf die Wahl des
Sitzmöbels nehmen können,
sollte dieses außerdem auf in-
dividuellen Sitzkomfort über-
prüft werden - am besten schon
vor dem Kauf.“
Wer im Möbelhaus unterwegs
ist, hat oft die Qual der Wahl.
Über das Äußere eines Möbel-
stücks hinaus, ist es gerade bei
Stühlen und Polstermöbeln für
Esszimmer, Wohnzimmer oder
Homeoffice wichtig, deren Sitz-
komfort individuell zu testen.
Dafür sollte man je nach Möbel
ruhig mal die Schuhe auszie-
hen, sich eine halbe Stunde
oder auch mehr Zeit nehmen,
um verschiedene Sitzpositionen
gründlich, bewusst und alltags-
nah auszuprobieren, empfiehlt
Möbelexperte Jochen Winning.
Zum individuell spürbaren Kom-
fort gehört auch das Gefühl auf
der Haut, das beim Kontakt mit
dem Oberflächenmaterial des
Möbels entsteht. Und auch der
Geruch und etwaige Gebrauchs-
geräusche, die von dem Möbel-

stück ausgehen können, soll-
ten genau wahrgenommen wer-
den. „Am besten probiert auch
die Partnerin oder der Partner
beziehungsweise die ganze Fa-
milie neue Sitz- oder Polster-
möbel aus, um sicherzustellen,
dass etwa die Sitzhöhe, die
Polsterung und die Lehnen al-
len späteren Nutzern eine kom-
fortable Sitzposition ermögli-
chen - auch über mehrere Stun-
den hinweg“, sagt Winning.
Schließlich sollte auch die Ex-
pertise des Verkäufers im Mö-
belhandel genutzt werden, um
Vergleichsmöglichkeiten aufzu-
zeigen.
Schafft es ein Möbelstück in die
engere Auswahl, darf auch des-
sen Qualitätscheck nicht zu
kurz kommen. Der gelingt End-
verbrauchern, indem sie auf das
RAL-Gütezeichen „Goldenes
M“ achten. Möbel, die damit
gekennzeichnet sind, sind auf
Langlebigkeit und zuverlässige
Funktionen sowie darüber hin-
aus auf nachgewiesene Sicher-
heit, Gesundheits- und Umwelt-
verträglichkeit hin geprüft.
Bei Qualitätstests im Prüflabor
müssen sie die Einhaltung der
strengen und umfassenden
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430 nachweisen. „Die-
se objektive Qualitätsbeurtei-
lung liefert dem Endverbraucher
eine wertvolle Entscheidungs-
grundlage sowie vor allem auch
eine Antwort auf die Frage, ob
ein ausgewähltes Möbelstück

eine langfristig sinnvolle Inves-
tition darstellt“, sagt der DGM-
Geschäftsführer und ergänzt
abschließend: „Gerade auch
beim Möbelkauf im Internet, wo

kein Probesitzen und individu-
eller Komfortcheck möglich ist,
hilft das ‚Goldene M‘ eine gute
Kaufentscheidung zu treffen.“
(DGM/FT)
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25 Jahre Hämmchenclub Kriegsdorf
Ehrenmitglied Bömmel Lückerath zu Gast
(wed) Man muss schon im Rhein-
land geboren sein, um zu wissen,
was ist ein Hämmchen; und man
muss ins Rheinland fahren, um
den weltweit wohl einzigen
Hämmchenclub kennenzulernen:
In Kriegsdorf.
Gegründet wurde der Club 1993
im „Em Golde Kappes“ in Köln-
Nippes. Die ersten Vorstandswah-
len fanden auf dem Rückweg in
der S-Bahn nach Troisdorf statt.
Die 15 Mitglieder (mehr werden
nicht aufgenommen) besuchen
alle drei Monate Restaurants oder
Brauhäuser in Köln, Bonn und im
Rhein-Sieg-Kreis, um mit einem
Zehn-Punkte-Programm die ange-
botenen Hämmchen mit Sauer-
kraut und Püree zu testen und zu
bewerten. Pro Prüfungspunkt sind
bis zu vier Sternchen zu erreichen,
so dass die Gesamtbewertungs-
zahl 40 Sternchen beträgt.
Hierbei kommt es auf den Ge-
schmack, die Optik, die Größe des

Hämmchens und deren Knochen
und dem Geschmack der Beila-
gen an. Das Preis-Leistungsver-
hältnis geht auch in die Bewer-
tung ein. Anschließend wird ein
Hämmchen-Zeugnis mit Urkunde
überreicht.
Jetzt zum 30. Geburtstag gab es
wieder einmal Hämmchen, zube-
reitet von Koch Guido Krüper von
den Spicher Höhen, der 2022 schon
mal die Hämmchen-Freunde be-
dient hatte und damals auf 33
Punkte kam. Jetzt machte er es
besser und bekam 35 Punkte und
das Prädikat „überdurchschnittlich
gut und empfehlenswert.“
Und wie es sich für eine ordentli-
che Geburtstagsfeier gehört: Es
gibt Besuch, und beim Hämm-
chenclub war es Bömmel Lücker-
ath, Gründungsmitglied der welt-
bekannten Black Fööss. Natürlich
wurde dann auch gemeinsam das
Hämmchen-Lied gesungen, des-
sen erste Strophe so lautet (Aber

das ist wieder fast nur für Rhein-
länder):
Ich han als Kind nit jot jejesse, de
Mamm saat immer: „Jung, du
muss“. Noh Kuhl un Kappes moot

ich breche, dat Zeuch kom immer
widder rus. Nur eins, dat han ich
jän jemoch, un dovun krät ich nie
jenoch. Allein schon wenn ich et
roch, su e lecker Hämmche.

Der Kriegsdorfer Hämmchenclub. Fotos: wedDer Kriegsdorfer Hämmchenclub. Fotos: wedDer Kriegsdorfer Hämmchenclub. Fotos: wedDer Kriegsdorfer Hämmchenclub. Fotos: wedDer Kriegsdorfer Hämmchenclub. Fotos: wed Frisch zubreitete Hämmchen.Frisch zubreitete Hämmchen.Frisch zubreitete Hämmchen.Frisch zubreitete Hämmchen.Frisch zubreitete Hämmchen.

Bömmel Lückerath mit Clubpräsident Albert Ossendorf (links) undBömmel Lückerath mit Clubpräsident Albert Ossendorf (links) undBömmel Lückerath mit Clubpräsident Albert Ossendorf (links) undBömmel Lückerath mit Clubpräsident Albert Ossendorf (links) undBömmel Lückerath mit Clubpräsident Albert Ossendorf (links) und
Ehrenpräsident Theo Kirfel.Ehrenpräsident Theo Kirfel.Ehrenpräsident Theo Kirfel.Ehrenpräsident Theo Kirfel.Ehrenpräsident Theo Kirfel.
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Anzeige

Schönes Ambiente, beeindruckendes Sortiment:
der neue EDEKA in der huma

Am Mittwoch, 21. Juni, eröffnete
der neue EDEKA in der huma
Shoppingwelt Sankt Augustin. Der
Markt begeistert mit einem rie-
sigen Angebot, langen Frische-
theken, lokalen Produkten, gro-
ßer Bio-Abteilung und eigenem
Getränkemarkt.
Ein charmanter Marktschreier,
der am Eingang Goodies verteilt.
Als Obst und Gemüse verkleide-
te Walking Acts und ein wandeln-
des EDEKA-Herz. Ein Clown, der
Ballonfiguren knotet und an die
Kinder verschenkt. Begeisterte
Besucherinnen und Besucher. Am
EDEKA-Eröffnungstag herrschte
buntes Treiben und ausgelasse-
ne Stimmung auf der Straßen-
ebene der huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin.
Jaqueline, die mit ihrem Sohn vor-
beigekommen ist, zeigt sich be-
eindruckt: „Die Helligkeit hier drin
ist toll. Das Angebot ist sehr riesig
und sehr strukturiert.“ In Kombi-
nation mit dem im März eröffne-
ten ALDI SÜD bleiben in Sachen
Frische in der huma nun keine
Wünsche mehr offen - das bestä-
tigt auch Jaqueline. „Auch der ALDI
SÜD ist toll aufgebaut - die Kombi
mit EDEKA jetzt ist super! Und:
Wir schätzen es sehr, dass viele
der ehemaligen real-Mitarbeiter
jetzt bei EDEKA wieder angefan-

gen haben“ freut sie sich.
Und es gibt noch mehr tolle As-
pekte: „Ich finde es gut, wie es
hier zwischen Getränkemarkt und
Supermarkt aufgeteilt ist“, erklärt
Jürgen. „Und die Frischetheken sind
beeindruckend“, erzählt er. Zu den
großen Frischetheken für Käse und
Wurst, Fleisch, Feinkost und Ge-
bäck kommt bald noch eine weite-
re hinzu: Ab 28. August gibt es an
der bedienten Fischtheke auch fri-
schen Fisch und Meeresfrüchte so-
wie leckere Fischsalate.
Apropos Fisch: Kundin Jessi gefällt
spontan am besten die große Eat
Happy Sushi-Theke am Marktein-
gang. Hier wird täglich frisches
Sushi zubereitet, hygienisch ver-
packt und steht für alle bereit, die
sich beispielsweise einen gesunden
Snack für die Mittagspause holen
möchten. Auch Sebastian und seine
Kollegin Hannah sind zur Mittags-
pause hier und gespannt auf das
frische Sushi. Die EDEKA-Stamm-
kunden kaufen besonders gerne
Bio, etwa „die köstlichen Brotauf-
striche“. Mit der großen Bio-Abtei-
lung in der huma werden sie sicher
glücklich. Und: „Gerade ist uns die
riesige Gewürzabteilung aufgefal-
len“, erzählt Hannah. Neben dem
Fokus auf Bioprodukte wird im

neuen EDEKA auch großer Wert
gelegt auf regionale Hersteller -
von Kaffee über Kekse bis Eis-
creme. Ein Schlaraffenland? Man
könnte es so nennen. Und noch
besser: Der neue EDEKA ist mon-
tags bis samstags von 8 bis 21 Uhr
geöffnet. Und dank zwei Stunden
kostenlos Parken auf großen, brei-
ten Stellplätzen im huma Parkhaus
kann man auch den Großeinkauf
komfortabel einladen und easy
nach Hause transportieren.

Ein weiterer Grund, bald mal
wieder vorbeizuschauen: Im
huma Park am Eingang zur Stra-
ßenebene erwartet die Besucher
noch bis 8. Juli die exklusive Surf-
Days Pop-up Surfwelle. Die künst-
liche Welle mit echtem Wasser
bietet begeisterten Surfern ab
11 Jahren - und solchen, die es
werden wollen - 30 Minuten Surf-
spaß pur. „Es herrscht eine super
Stimmung“, freut sich Joel Krup-
ka von den Surf-Days in der huma.
„Wir haben viele Buchungen,
aber es sind immer auch spontan
Plätze verfügbar. Vorbeikommen
lohnt sich!“, versichert er. Erfah-
rene Surf-Instruktoren helfen bei
den ersten Schritten - Vorkennt-
nisse sind nicht unbedingt erfor-
derlich. Also: Surf-Slot buchen,
Badesachen einpacken und los
geht’s. Montag bis Samstag, 11
bis 19 Uhr.
Mehr Info und Buchung auf
huma.de - und folgen Sie auch
@humaSanktAugustin auf Face-
book und Instagram für News,
Aktionen und Gewinnspiele.



Rundblick Troisdorf – 01. Juli 2023 – Woche 26 – www.rundblick-troisdorf.de22

Mehr energetische Unabhängigkeit
mit geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat die
Energiekosten in den vergange-
nen Monaten stark in die Höhe
getrieben und die eingeführte
CO2-Abgabe tut ihr Übriges.
Ihretwegen steigt der CO2-Preis
bis zum Jahr 2025 gesetzlich wei-
ter an. Für die Mehrheit der Ver-
braucher gehen somit auch die
Heiz- und Stromkosten immer wei-
ter nach oben. Wer z.B. seine alte
Öl- oder Gasheizung gegen eine
Wärmepumpe, Biomasseheizung
oder Solarthermie austauscht,
kann entweder mit staatlicher För-
derung kalkulieren oder befristete
Steuervorteile mitnehmen. Beide
Vorteile können leider nicht paral-
lel genutzt werden. Es muss daher
genau durchkalkuliert werden,
welche Fördermaßnahme im Ein-
zelfall die rentablere ist. Durch-
blick im Förderdschungel bieten En-
ergieberater an. Tobias Gerauer,

Vorstand der Lohnsteuerhilfe Bay-
ern erklärt die Steuervorteile.
Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-
heimbesitzerheimbesitzerheimbesitzerheimbesitzerheimbesitzer
Das Ziel einer energetischen Sa-
nierung ist die Absenkung des pri-
vaten Energieverbrauchs und der
von der Regierung gewollte Um-
stieg auf erneuerbare Energien,
um die Klimaschutzziele 2030 zu
erreichen. Die zeitlich befristeten
Steuervorteile sind ausschließlich
für Eigentümer, die ihre Immobi-
lie selbst bewohnen, geschaffen.
Die Immobilie muss nicht durch-
gängig bewohnt werden, sodass
eine Zweit- oder Ferienwohnung
ebenfalls darunterfällt. Boni für
vermietete Wohnungen sind aus-
geschlossen. „Bei beruflichen Ar-
beitszimmern ist deren Anteil an
der Baumaßnahme bei den Kos-
ten herauszurechnen“, darauf
weist die Lohnsteuerhilfe Bayern

hin. Zudem muss das Gebäude
zum Zeitpunkt der Sanierung äl-
ter als zehn Jahre sein. Alle Bau-
maßnahmen nach dem 1. Januar
2020, die den Anforderungen ent-
sprechen, sind auf spezielle Weise
absetzbar. Das noch offene Zeitfens-
ter der Förderung beträgt ab jetzt
noch etwas mehr als sieben Jahre,
d.h. die Maßnahmen müssen Ende
2029 abgeschlossen sein.
Bis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro Steuerbonus
sind drinsind drinsind drinsind drinsind drin
Für energetische Sanierungsmaß-
nahmen am Eigenheim können
insgesamt 20 Prozent der gesam-
ten Ausgaben bis zu einer Investi-
tionssumme von 200.000 Euro mit
der Einkommensteuererklärung
abgesetzt werden. Das Besonde-
re daran ist, dass auch die Mate-
rialkosten hier absetzbar sind. Bei
den üblichen steuerlichen Hand-
werkerleistungen ist das nämlich

nicht der Fall. Der Steuerbonus
wird dabei auf drei Jahre verteilt.
Für das Jahr des Abschlusses der
Sanierungsmaßnahme werden
erstmalig sieben Prozent, maxi-
mal aber 14.000 Euro berücksich-
tigt. Selbiges gilt für das darauf-
folgende Jahr. Im dritten Kalen-
derjahr werden die restlichen
sechs Prozent mit maximal 12.000
Euro von der Steuerschuld direkt
in Abzug gebracht. Dies kann nur
vonstattengehen, wenn eine Steu-
ererklärung eingereicht wird und
es eine entsprechend hohe Steu-
erschuld zum Drücken gibt. Die
Sanierung wird also insgesamt
mit 40.000 Euro pro Wohnobjekt
vom Finanzamt bezuschusst. Ein
Vor- oder Rücktrag der Steuerer-
mäßigung ist leider nicht mög-
lich. „Fällt die tarifliche Steuer-
last niedriger als der Förderbe-
trag aus, läuft der überschüssige
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Teil des Steuervorteils ins Leere“
so Tobias Gerauer. Hierin liegt
eine gewisse Unsicherheit für Ver-
braucher. Insofern ist es ratsam,
sich das vorab von einem Steuer-
experten durchrechnen zu lassen.
Eine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nicht
erforderlicherforderlicherforderlicherforderlicherforderlich
Der Höchstbetrag kann für meh-
rere, einzelne und zeitlich versetz-
te Sanierungsmaßnahmen ge-
nutzt werden. Der Katalog der
geförderten Einzelmaßnahmen
umfasst insbesondere die Wärme-
dämmung von Wänden, Dachflä-
chen oder Geschossdecken, die
Erneuerung der Fenster, Außentü-
ren oder Heizungsanlage, den Ein-
bau einer Lüftungsanlage oder di-
gitaler Systeme zur energeti-
schen Betriebs- und Verbrauchs-
optimierung und die Optimierung
bestehender Heizungsanlagen,
die älter als zwei Jahre sind. Es
kann so viel und so lange saniert
werden, wie das Budget es her-
gibt oder bis die 40.000 Euro ab-
gegriffen sind oder der Förderzeit-
raum abgelaufen ist. Die Inan-
spruchnahme eines Energiebera-
ters ist hier nicht vorgeschrieben,
ist aber oft hilfreich. Sofern dieser
von der BAFA oder KfW zugelas-
sen ist, können diese Ausgaben
einmalig zur Hälfte absetzt wer-
den. Sie sind allerdings bei den
14.000 Euro miteinzurechnen.
Sanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wird
nicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkannt
Wichtig ist, dass die Maßnahmen
von einem anerkannten Fachbe-
trieb durchführt werden. Neben der
Einhaltung der gesetzlich definier-
ten energetischen Mindestanforde-
rungen sind bei der Rechnungsstel-
lung mehrere Vorgaben zu berück-
sichtigen. Die Rechnung muss in
deutscher Sprache alle förderfähi-
gen Maßnahmen sowie die Arbeits-

leistung im Einzelnen und die Adres-
se des Objekts beinhalten. Obwohl
der Steuervorteil für Wohnungen in
der gesamten EU bzw. dem EWR
gilt, macht es diese Hürde schwie-
rig, die Ferienwohnung im Ausland
abzusetzen. „Zudem ist eine Be-
scheinigung des Fachunternehmens
nach amtlichem Muster des BMF
erforderlich“, erklärt Tobias Gerau-
er. Selbstverständlich werden nur
Ausgaben akzeptiert, die auf das
Konto des Handwerksbetriebs über-
wiesen werden. Von Barzahlungen
ist daher abzusehen.
Keine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedener
FörderungenFörderungenFörderungenFörderungenFörderungen
Wird die Steuerermäßigung für die
energetische Sanierung in An-
spruch genommen, ist kein wei-
terer Steuerabzug, beispielsweise
als Handwerkerleistung oder Wer-
bungskosten bei einem doppel-
ten Haushalt, möglich. Zudem sind
Maßnahmen, die bereits ander-
weitig gefördert werden, ausge-
schlossen. Somit müssen Verbrau-
cher sorgfältig abwägen, ob sie
stattdessen nicht besser auf z.B.
direkte Zuschüsse oder vergüns-
tige Kredite der KfW oder BAFA-
Fördermittel zurückgreifen. Je
nach Sanierungsmaßnahme kann
das eine oder andere vorteilhaf-
ter sein. „Der große Vorteil der
steuerlichen Förderung ist, dass
die Kosten noch nachträglich ein-
gereicht werden können und nicht
vorab beantragt werden müssen“
betont Tobias Gerauer. Welche
Vergünstigung in Abhängigkeit
vom Sanierungsumfang auch die
vorteilhaftere sein mag, derarti-
ge Baumaßnahmen führen zu En-
ergieeinsparungen, die nicht nur
dem Geldbeutel künftig guttun,
sondern auch der Umwelt.
Und die geht uns alle an.
(Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Werk-Chor HT mit Concordia Bergheim zum Abschied
„Der Letzte macht das Licht aus“ keine gewollte Option

Sport, Spiel, Spannung mit GHOST in den Ferien

(wed) Mit Juni war endgültig
Schluss: Der Werk-Chor HT Trois-
dorf hatte seinen letzten öffentli-
chen Auftritt und wird ab Jahres-
ende nur noch in die Annalen der
Stadt Troisdorf zu finden sein. Da-
mit endet eine über 100-jährige
Geschichte. Ein Durchschnittsal-
ter bei den Sängern von stattli-
chen 82 Jahren und kein notwen-
diger Nachwuchs waren entschei-
dend. Auch die Frage nach einem
gebührenden Abschiedskonzert
gestaltete sich zunächst eher ne-
gativ. „Der Vorstand wollte kei-
nen blamagen Abschied riskie-
ren“, so Werk-Chor-Vorsitzender
Dr. Norbert Berndtsen. Doch ge-
rade die ältere Garde unter den
Sängern „protestierte“, sie woll-
ten einen würdigen Abschluss.
Zwischenzeitlich hatte sich auch
der befreundete MGV Concordia
Bergheim gemeldet. Deren Vorsit-
zender Horst Kellershohn brachte
es auf die einfache Formulierung:
So ein großer Traditionsverein kann
doch nicht einfach verschwinden
und „der Letzte macht das Licht
aus“. Sie boten ihre Unterstützung
als Gast-Sänger an. So fiel der Be-
schluss mit einer einzigen Gegen-
stimme, noch einmal alle Kräfte zu

sammeln und ein Abschlusskonzert
durchzuführen. So begannen zehn
Wochen mit sehr intensiver Pro-
benarbeit. Sogar Sänger, die sich
schon inaktiv gemeldet hatten,
kamen für dieses eine Konzert zu-
rück und wieder regelmäßig zur
Probe. Selbst der 92-jährige Rein-
hold Liedke fehlte auf keiner Pro-
be und bewies, dass Singen ein
Sport ist und jung erhält. Und die
Sänger von Concordia Bergheim
probten acht Wochen lang getrennt
mit dem für sie neuen Chorleiter
Wolfram Kastorp, um fit zu sein.

Erst bei den letzten drei Proben
fanden alle Sänger zusammen. Es
war selbst für den langjährige Vor-
sitzenden Berndtsen eine unglaub-
liche sportliche Leistung.
Dem Vorstand und dem Chorlei-
ter gelang es, zwei international
bekannte Solisten zu gewinnen,
die bereits 2017 beim Jubiläums-
konzert zum 100. Geburtstag des
Werk-Chores, damals noch unter
Bernd Radoch, mitgesungen hat-
ten. Es waren die Prager Sopra-
nistin Jana Ryklová und der mexi-
kanische Tenor Antonio Rivera.

Das Konzertthema lautete „Eine
musikalische Weltreise“ und führ-
te das Publikum über Deutsch-
land nach Italien und Amerika.
Dass das Rheinland das Ende die-
ser Weltreise bildete, das war für
einen Troisdorfer Verein natürlich
eine klare Sache.
Der Aufwand hat sich gelohnt, das
wäre zu simpel als Bewertung; in
der praktisch ausverkauften Küz
waren rund 250 Besucher dank-
bar für diese Veranstaltung und
gaben ihrer Begeisterung mit mi-
nutenlangem Applaus Ausdruck.

Das letzte Mal auf großer Bühne: Der Werk-Chor HT Troisdorf ist nun Vergangenheit. Foto: wedDas letzte Mal auf großer Bühne: Der Werk-Chor HT Troisdorf ist nun Vergangenheit. Foto: wedDas letzte Mal auf großer Bühne: Der Werk-Chor HT Troisdorf ist nun Vergangenheit. Foto: wedDas letzte Mal auf großer Bühne: Der Werk-Chor HT Troisdorf ist nun Vergangenheit. Foto: wedDas letzte Mal auf großer Bühne: Der Werk-Chor HT Troisdorf ist nun Vergangenheit. Foto: wed

Am Mittwoch, 26. Juli, gibt es was
zu erleben. Kinder im Alter von
sechs bis zwölf Jahren sind einge-
laden, nach Eschmar zu kommen.
Rund ums Pfarrheim im Jägersgar-
ten sind dann die kleinen und gro-
ßen Geister bei Sport, Spiel, Span-
nung unterwegs, Kletterfelsen,

Hüpfburg und Slackline, Fahrzeu-
ge aller Art, wie Kettcars und Ska-
tebikes, aber auch Experimente,
Basteln und Schminken, eine De-
tektivrallye durch den Ort, all das
wird angeboten. Da schlagen die
Kinderherzen hoch. Es wird nicht
langweilig werden und das Spiel-

mobil von der KJA-Bonn wird auch
noch mit dabei sein. Selber Bröt-
chen backen und der eigens enga-
gierten Köchin beim Mittagessen
kochen helfen. Da sollte es kei-
nem Kind langweilig werden.
Wer noch dabei sein möchte, soll-
te sich schnellstmöglich anmelden.

Dies ist ein Kooperationsangebot
von GHOST und Ferien zu Hause
der Johannes Stiftung. Entweder
direkt im Internet über Johannes,
Ferien zu Hause anmelden oder
direkt bei GHOST.  Dann einfach
anrufen oder eine WhatsApp
schreiben an 0170/4234092.
Oder auch per Mail an
Jhoehmann@gmx.de.
Fragen zu diesem Ferienangebot
beantwortet Jutta Höhmann unter
der angegebenen Mobilnummer.
Die anteiligen Kosten für den kom-
pletten Tag mit Material, Mittag-
essen und Snack für zwischendurch
betragen 15 Euro. Für wen das zu
viel ist, der oder die sage es bitte
bei der Anmeldung. Jedes Kind soll
sich diesen Tag leisten können.
Niemand muss zu Hause bleiben.
Wir finden eine Lösung. Vielleicht
gibt es ja auch Paten, die für ein
Kind den Betrag übernehmen
möchten.
In diesem Fall bitte auch einfach
unter der Nummer melden.
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Ukraine-Hilfe-Sieglar unterstützt Familien
Ortsvorsteher von Mongiliany freut sich über neuen Kompressor
(wed) Seit Beginn des Krieges in
der Ukraine gibt es viele Hilfs-
maßnahmen aus Deutschland,
eine davon ist die Ukraine-Hilfe-
Sieglar. Winfried Arnold und Franz

Matern haben sie ins Leben geru-
fen und mit Ulla Müller und Tho-
mas Klappich bis heute engagier-
te Menschen an ihrer Seite.
Mehrmals haben sie Transporte

an die polnische Grenze bei Me-
dyka organisiert oder durchge-
führt, bei denen vor allem benö-
tigte Medikamente ausgeliefert
und Flüchtlinge auf dem Rückweg
mitgenommen wurden.
Jetzt wurden Ukrainische und
Troisdorfer Bürger eingeladen, um
sich über den Stand der Aktionen
und über ihre Erlebnisse austau-
schen zu können. Mit dabei auch
Vitaly, der Ortsvorsteher von Mo-
giliany und ein 14-jähriges Mäd-

chen aus dem Oblast Luhansk, das
bei Angriffen durch die Russen
schwer am Kopf verletzt wurde.
Diese Anastasia wurde schon
mehrfach in der Kinderklinik in
Sankt Augustin operiert und ihr
Kiefer wiederhergestellt.
Arnold und sein Team haben sich
sehr um die Familie gekümmert,
die zunächst im Ronald-McDo-
nald-Haus in Sankt Augustin
wohnt und nun eine Wohnung hier
in Troisdorf bekommt.

Ortsvorsteher Vitaly (Zweiter von links) freut sich über einen neuenOrtsvorsteher Vitaly (Zweiter von links) freut sich über einen neuenOrtsvorsteher Vitaly (Zweiter von links) freut sich über einen neuenOrtsvorsteher Vitaly (Zweiter von links) freut sich über einen neuenOrtsvorsteher Vitaly (Zweiter von links) freut sich über einen neuen
Kompressor, den Winfried Arnold, Thomas Klappich und Ulla Müller (vonKompressor, den Winfried Arnold, Thomas Klappich und Ulla Müller (vonKompressor, den Winfried Arnold, Thomas Klappich und Ulla Müller (vonKompressor, den Winfried Arnold, Thomas Klappich und Ulla Müller (vonKompressor, den Winfried Arnold, Thomas Klappich und Ulla Müller (von
links) überreichten. Foto: wedlinks) überreichten. Foto: wedlinks) überreichten. Foto: wedlinks) überreichten. Foto: wedlinks) überreichten. Foto: wed
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Zwei Tagesfahrten mit der AWO Oberlar
MaxiPark inklusive FührungMaxiPark inklusive FührungMaxiPark inklusive FührungMaxiPark inklusive FührungMaxiPark inklusive Führung
SchmetterlingshausSchmetterlingshausSchmetterlingshausSchmetterlingshausSchmetterlingshaus
Einen ganzen Ferientag im aben-
teuerlichen Maximilianpark in
Hamm verbringen - das ist ein
unvergessliches Erlebnis für Groß
und Klein!
Am 8. Juli starten wir unsere Fa-
milien-Bustour in den Maximili-
anpark in Hamm. Los geht es um
10 Uhr am Oberlarer Platz.
Der liebevoll „Maxipark“ genann-
te Freizeitpark (barrierefrei) be-
findet sich bereits seit der Lan-
desgartenschau 1984 auf dem
Gelände der stillgelegten Zeche
Maximilian, von der er seinen
Namen erhielt. Wahrzeichen ist
der weithin sichtbare Glaselefant,
dessen Torso aus der ehemaligen
Kohlenwäsche der Zeche besteht.
Ihm zu Füßen erstreckt sich ein
wahres Freizeitparadies für Kin-
der und Erwachsene: Die Kleinen
können auf den vielfältigen The-
menspielplätzen, einem echten
Piratenschiff, dem Tal der Tausend
Wasser und in der Alten Mine ei-
nen ganzen Tag lang aufregende
Abenteuer erleben und sich aus-
toben.
Für die Erwachsenen lohnen sich
ausgiebige Schlendereien durch
die 22ha großen Gartenanlagen,
bei dem nicht nur Pflanzen, son-

dern auch die Überreste der Ze-
chenkultur zu bestaunen sind.
Außerdem lohnt sich ein Besuch
im größten tropischen Schmetter-
lings-garten NRWs: Dort wird man
von März bis November von bis zu
80 verschiedenen Schmetterlings-
arten umschwärmt - ein wirklich
tolles Erlebnis. Und im Tropenpa-
radies gibt es außer blühenden
Pflanzen auch Wasserschildkrö-
ten, Wachteln und Insekten zu
entdecken.
Wer bei all den Aktivitäten hung-
rig wird, kann sich an den ver-
schiedenen gastronomischen Stät-
ten im Park niederlassen, einen
Happen zu sich nehmen und ge-
nüsslich das Treiben um sich her-
um beobachten.
Nach all den schönen Eindrücken,
die wir den Tag über sammeln
konnten, treten wir die Rückfahrt
gegen 17 Uhr an.

FFFFFamilienausflug ins Lamilienausflug ins Lamilienausflug ins Lamilienausflug ins Lamilienausflug ins LVR FVR FVR FVR FVR Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
Am 19. August reisen wir in die
Vergangenheit. Dazu bedarf es
allerdings keiner abenteuerlichen
Maschine, wie man sie vielleicht
aus dem einen oder anderen Sci-
ence-Fiction-Film kennt. Nein, wir
nehmen ganz bequem den Bus
und unternehmen eine Tour ins

Bergische Freilichtmuseum vor
den Toren Lindlars. Dort erleben
wir hautnah, wie die Menschen
früher auf dem Land lebten.
Pünktlich um 10 Uhr starten wir
am Oberlarer Platz. Unser Bus
fährt uns dann gemütlich in Rich-
tung Lindlar; das Freilichtmuse-
um erreichen wir voraussichtlich
gegen 11 Uhr. Dann geht sie auch
schon los, unsere Reise in die Ver-
gangenheit:
Auf dem ca. 30 Hektar großen
Gelände erwarten uns historische
Gebäude aus dem Bergischen
Land, die aus dem 18., 19. und
früheren 20. Jahrhundert stam-
men: Höfe, Wohnhäuser und Werk-
stätten wurden an ihren ursprüng-
lichen Standorten abgebaut, um
im Freilichtmuseum Lindlar als
Zeitzeugen ein dauerhaftes Zu-
hause zu finden.
Und in den Gebäuden ist auch
noch richtig was los: In Seilerei,
Backhaus, Schmiede, Bandwebe-
rei, Sattlerei und Imkerei lassen
sich die Handwerker*innen bei
ihrer traditionellen Arbeit gern
über die Schulter schauen.
Und auch als Besucher*innen dür-
fen wir hier gern mit anpacken.
Spannend ist ebenfalls der Be-
such des Hof Peters, auf dem uns
die Hauswirtschafterin zeigt, wie

man früher auch ohne elektrische
Gerätschaften den Haushalt fest
im Griff hatte. Wer sich außerdem
für die Landwirtschaft interes-
siert, kann bei der traditionellen
Bewirtschaftung der Ländereien
mit Pferdegespann, historischen
Traktoren und Gerätschaften so-
wie der guten alten Handarbeit
sicherlich noch das ein oder an-
dere dazulernen.
Da auch Zeitreisende irgendwann
hungrig werden, ist für 15 Uhr eine
Kaffeezeit im Museumsrestaurant
„Lingenbacher Hof“ geplant, bei
der wir uns ausgiebig an einer
Bergischen Kaffeetafel stärken
können.
Zurück in die Gegenwart geht es
dann wieder gegen 17.30 Uhr.
Wichtige Information: Aufgrund
der Beschaffenheit der Wege und
der historischen Gebäude ist das
Gelände des Freilichtmuseums nur
bedingt barrierefrei zugänglich. Es
gibt keine befestigten Wege
(Schotter) und Steigungen von 6
bis 10 Prozent. Wer auf seinen
Rollator angewiesen ist, kann das
Gelände nur teilweise besuchen.
AWO Oberlar - WIR im Quartier
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
02241/9451628
info@awo-oberlar.de

Fischereibrüder schreiben ihre Chronik fort
NRW Stiftung fördert das Projekt mit 8.000 Euro
(wed) Die erste ausführliche Chro-
nik der Fischereibruderschaft zu
Bergheim an der Sieg, 1986 von
Heinrich Brodesser aus Anlass der
100-Jahr-Feier der Bruderschaft
erstellt, wird aktualisiert. Mit gro-
ßem ehrenamtlichem Engage-
ment wollen Wilfried Schell, Gün-
ter Engels und Dirk Ortmann mit
ihren Kolleginnen und Kollegen
von der Bruderschaft und dem Fi-
schereimuseum 37 Jahre nach
dem Erscheinen des ersten Ban-
des nun die Geschichte fortschrei-
ben. „Das Buch soll mit 160 Sei-
ten deutlich dünner und weniger
textlastig ausfallen“, so 1. Bru-
dermeister Günter Engels, „um
mit mehr Fotos und Illustrationen
auch jüngere Leserinnen und Le-
ser anzusprechen.“
Das neue Buch soll auch ein Lehr-
buch werden.
Sehr zur Freude der Fischerbrüder
besuchte jetzt Professor Dr. Karl-

Heinz Erdmann das Fischereimu-
seum; das Vorstandsmitglied der
NRW Stiftung hatte wieder einen
Scheck (in Form einer Förderur-
kunde) im Gepäck, dieses Mal
über € 8.000 als Zuschuss für die
Druckkosten des neuen Bandes.
„Das Geld ist gut angelegt“, so
Erdmann, „denn hier wird die Tra-
dition der Flussfischerei in Berg-
heim lebendig gehalten.“ (Die
NRW Stiftung hatte bereits den
Neubau des Fischereimuseums mit
€ 500.00 und die Restaurierung
des Aalschokkers bezuschusst).
Eine weitere Zusage zum Druck
des neuen Buches liegt den Fi-
schereibrüdern vom Heimat- und
Geschichtsverein Troisdorf über €
5.000 vor.
Die Nordrhein-Westfalen-Stiftung
konnte seit ihrer Gründung 1986
rund 3.500 Natur- und Kulturpro-
jekte mit insgesamt 300 Millio-
nen Euro fördern. Das Geld dafür

Professor Dr. Karl-Heinz Erdmann (NRW Stiftung, Zweiter von rechts)Professor Dr. Karl-Heinz Erdmann (NRW Stiftung, Zweiter von rechts)Professor Dr. Karl-Heinz Erdmann (NRW Stiftung, Zweiter von rechts)Professor Dr. Karl-Heinz Erdmann (NRW Stiftung, Zweiter von rechts)Professor Dr. Karl-Heinz Erdmann (NRW Stiftung, Zweiter von rechts)
mit den Fischereibrüdern Günter Engels, Wilfried Schell und Dirk Ort-mit den Fischereibrüdern Günter Engels, Wilfried Schell und Dirk Ort-mit den Fischereibrüdern Günter Engels, Wilfried Schell und Dirk Ort-mit den Fischereibrüdern Günter Engels, Wilfried Schell und Dirk Ort-mit den Fischereibrüdern Günter Engels, Wilfried Schell und Dirk Ort-
mann (von links). (Foto: wed)mann (von links). (Foto: wed)mann (von links). (Foto: wed)mann (von links). (Foto: wed)mann (von links). (Foto: wed)

erhält sie vom Land NRW aus Lot-
terieerträgen von Westlotto, aus
Mitgliedsbeiträgen ihres Förder-
vereins und Spenden. Laut Erdmann

sind Troisdorf und Niederkassel die
letzten „weißen Flecken“ in der
Landkarte in Sachen Mitgliedschaft
in der NRW-Stiftung.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Termin auf Burg Wissem
Kunst und Kuchen - Emil trifft Die drei???

Unterhaltung in unserer
Begegnungsstätte
AWO Troisdorf-Mitte -
„Wir für Sie mit Herz“

Detektivgeschichten für Kinder
und Jugendliche erfreuen sich seit
mehr als 100 Jahren großer Be-
liebtheit. Zumeist begleiten wir
im Verlauf ihrer Lektüre eine Grup-
pe junger Spürnasen auf ihrer Er-
kundung verborgener Geheim-
nisse bzw. dem Versuch, der Ge-
rechtigkeit zu ihrem verdienten
Sieg zu verhelfen.
Ein guter Grund mit dem ‚Roten
U‘, Emil oder den Hardy-Boys das
Abenteuer zu suchen.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Gese-
hene und Gehörte im Gespräch

zu vertiefen, besteht im Anschluss
an die Führung die Möglichkeit,
im Burgrestaurant zu besonde-
ren Konditionen Kaffee und Ku-
chen zu genießen. Für „Kunst und
Kuchen“ zahlen sie 10 Euro für
Museumseintritt, Führung und
Kaffee und Kuchen. Wir bitten,
den Betrag in bar bereitzuhalten.
Donnerstag, 6. Juli, 14.30 UhrDonnerstag, 6. Juli, 14.30 UhrDonnerstag, 6. Juli, 14.30 UhrDonnerstag, 6. Juli, 14.30 UhrDonnerstag, 6. Juli, 14.30 Uhr
Bitte melden Sie sich im Muse-
um Burg Wissem an unter
02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an
Senior*innen,
mit Bernhard Schmitz

Haben Sie Lust auf ein Karten-
spiel? Dann kommen Sie doch
einmal unverbindlich donnerstag-
nachmittags um 14 Uhr zum Dop-
pelkopf spielen in unsere Begeg-
nungsstätte.
Sie können Doppelkopf? Umso
besser. Sie möchten Doppelkopf
lernen? Wir bringen es Ihnen
gerne bei. Bei Kaffee und Kuchen
können Sie alle Mitspieler erst
einmal kennenlernen. Danach
geht’s los. Doppelkopf ist ein Spiel,
dem sich keiner entziehen kann.
Wer einmal das Spiel kennt, wird
regelrecht süchtig danach. Wir
freuen uns auf ihren Besuch.
Wer sich lieber musikalisch betä-

tigen möchte, kommt alle 14 Tage
montags von 15.30 bis 16.30 Uhr
auf seine Kosten. Auch hier su-
chen wir noch musikalisch Inter-
essierte. Die Gruppe wird ange-
leitet von Andreas Oeldemann, der
sich mit Herz und Seele der Musik
verschrieben hat. Das Repertoir
erstreckt sich von Volks/Wander-
liedern bis zum deutschen Schla-
ger sowie Folklore, nur um eini-
ges zu benennen.
Sprechen Sie unsere Mitarbeiter/
in in der Begegnungsstätte am
Wilhelm -Hamacher-Platz 12 an,
oder informieren Sie sich telefo-
nisch unter 02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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Musikalischer Abend
in der AWO Troisdorf-Mitte
„Wir für Sie mit Herz“

Große Bühne für Troisdorfer Unternehmen
Der Mittelstandspreis „LudwigDer Mittelstandspreis „LudwigDer Mittelstandspreis „LudwigDer Mittelstandspreis „LudwigDer Mittelstandspreis „Ludwig
2023“ würdigt Innovation, En-2023“ würdigt Innovation, En-2023“ würdigt Innovation, En-2023“ würdigt Innovation, En-2023“ würdigt Innovation, En-
gagement und Unternehmertum.gagement und Unternehmertum.gagement und Unternehmertum.gagement und Unternehmertum.gagement und Unternehmertum.
Mit sechs Finalisten, davon zweiMit sechs Finalisten, davon zweiMit sechs Finalisten, davon zweiMit sechs Finalisten, davon zweiMit sechs Finalisten, davon zwei
Preisträgern,Preisträgern,Preisträgern,Preisträgern,Preisträgern, ist  ist  ist  ist  ist TTTTTroisdorf als erroisdorf als erroisdorf als erroisdorf als erroisdorf als er-----
folgreicher folgreicher folgreicher folgreicher folgreicher WirtschaftsstandortWirtschaftsstandortWirtschaftsstandortWirtschaftsstandortWirtschaftsstandort
mit in der ersten Reihe.mit in der ersten Reihe.mit in der ersten Reihe.mit in der ersten Reihe.mit in der ersten Reihe.
Die diesjährige Preisverleihung des
renommierten Mittelstandspreises
„Ludwig 2023“ fand am 19. Juni in
der Stadthalle Troisdorf statt.
Insgesamt waren 17 motivierte und
zukunftsorientierte Unternehmen
aus dem Rhein-Sieg-Kreis und der
Stadt Bonn im Finale und warteten
gespannt auf die Bekanntgabe der
Preisträger*innen.
Wie bereits im letzten Jahr hat die
TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTAAAAA Unternehmen vorge-
schlagen und das mit erneutem Er-
folg: Sechs der Finalisten, darunter
zwei „Ludwigs“, sind Troisdorfer
Unternehmen oder haben eine Nie-
derlassung in Troisdorf. Ausgezeich-

net wurde wie üblich in verschiede-
nen Kategorien. Der Preis für „Na-Na-Na-Na-Na-
turfreundturfreundturfreundturfreundturfreund“, also für besonderes En-
gagement im Bereich der Nachhal-
tigkeit, ging an die memoplastmemoplastmemoplastmemoplastmemoplast
GmbH,GmbH,GmbH,GmbH,GmbH, ein Troisdorfer Kunststoff-
unternehmen, das nicht nur wirt-
schaftlich erfolgreich ist, sondern
sich auch für Umwelt und Gesell-
schaft einsetzt. Den Preis in der
Kategorie Bonner Bonner Bonner Bonner Bonner WWWWWeltbürgereltbürgereltbürgereltbürgereltbürger,,,,, für
besonderes Wachstum in allen Un-
ternehmensbereichen, erhielt die
solaris and more GmbHsolaris and more GmbHsolaris and more GmbHsolaris and more GmbHsolaris and more GmbH. Das Unter-
nehmen sitzt zwar in Hennef, berei-
chert jedoch seit Kurzem die Trois-
dorfer Innenstadt mit einem ge-
schmackvollen Ladenlokal, das über
die TROWISTA vermittelt wurde.
„Unser Fokus als Wirtschaftsförde-
rung liegt natürlich auf unseren
Unternehmen am Standort. Mit dem
Ladenlokal gehört die Solaris and
more für uns aber bereits zur Trois-

dorfer Familie, daher haben wir auch
diese herausragende Firma vorge-
schlagen“, erklärt Wirtschaftsförde-
rer Alexander Miller.
Unter den Finalsten aus Troisdorf
befanden sich zudem die Unterneh-
men GasCom-Equipment GmbHGasCom-Equipment GmbHGasCom-Equipment GmbHGasCom-Equipment GmbHGasCom-Equipment GmbH,
die PetraLobenthalGmbH & Co. KGPetraLobenthalGmbH & Co. KGPetraLobenthalGmbH & Co. KGPetraLobenthalGmbH & Co. KGPetraLobenthalGmbH & Co. KG,
die IHS-Rheinland GmbHIHS-Rheinland GmbHIHS-Rheinland GmbHIHS-Rheinland GmbHIHS-Rheinland GmbH sowie die
Litwin Heizung Sanitär GmbHLitwin Heizung Sanitär GmbHLitwin Heizung Sanitär GmbHLitwin Heizung Sanitär GmbHLitwin Heizung Sanitär GmbH.
Wolf-Dieter Grönwoldt, Geschäfts-
führer der TROWISTA, feiert den Er-
folg: „Nicht nur die Tatsache, dass
zwei der von uns nominierten Un-
ternehmen mit dem „Ludwig“ aus-
gezeichnet wurden, ist bemerkens-
wert, sondern auch unsere starke
Präsenz mit insgesamt sechs Fina-
listen. Wir sind also sehr stolz und
dankbar für das hohe Engagement
aus Troisdorf. Alles starke Unter-
nehmen, die zum unverkennbaren
Erfolg des Wirtschaftsstandortes
beitragen.“
Neben der Preisverleihung bot die
Veranstaltung aufschlussreiche
Gesprächsrunden rund um die The-
men Wirtschaft, Handwerk, Marke-
ting, Fachkräfte, Innovation und Di-
gitalisierung sowie soziales Enga-
gement. Unter den hochkarätigen
Rednern aus Wirtschaft, Forschung,
Vereinen, Kammern und Politik war

auch Bürgermeister Alexander Bi-
ber vertreten und repräsentierte die
Stadt. Im Interview sprach er über
die zahlreichen Standortvorteile
Troisdorfs für bestehende Unterneh-
men und Neuansiedlungen sowie
über Herausforderungen und Lö-
sungsansätze der Kommune. Mit
positivem Blick in die Zukunft be-
tonte er besonders das stabile und
stetige Wachstum der Wirtschaft am
Standort.
Doch nicht nur Troisdorf, sondern
die ganze Region hat Vorzeigeun-
ternehmen. Den Gesamtsieg holte
sich das IT-Unternehmen Prior1
GmbH aus Sankt Augustin. Der Son-
derpreis „GründungGründungGründungGründungGründung“ ging an das
vegane Restaurant ESSKALATION,
während die Sonderkategorie „Un-Un-Un-Un-Un-
ternehmensnachfolgeternehmensnachfolgeternehmensnachfolgeternehmensnachfolgeternehmensnachfolge“ zum ersten
Mal an zwei Unternehmen verge-
ben wurde: Die KUNHE Group und
Malermeister Armeling.
Die Drachenfelsbahn aus Königs-
winter konnte in der Kategorie
„T„T„T„T„Tonkünstler“onkünstler“onkünstler“onkünstler“onkünstler“ mit starkem Mar-
keting überzeugen. Das Bestat-
tungshaus Hebenstreit & Kentrup
GmbH gewann in der Kategorie
„HumanistHumanistHumanistHumanistHumanist“ und die Firma Rhein-
Blech aus Rheinbach setzte sich
als „VisionärVisionärVisionärVisionärVisionär“ durch.

Den 7. Juli7. Juli7. Juli7. Juli7. Juli sollten Sie sich unbe-
dingt in den Kalender eintragen.
Es spielt ab 19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr die 4-köp-
fige Band „Lonestar Rebels“„Lonestar Rebels“„Lonestar Rebels“„Lonestar Rebels“„Lonestar Rebels“, die
sich 2014 gegründet hat.
Lassen Sie sich verführen in den
wilden Westen und erleben Sie
einen unvergesslichen Abend mit
selbstverfassten Liedertexten.
Sie bekommen ein Gefühl von
Abenteuer, Leidenschaft und Herz,

vermittelt durch sanfte Balladen
sowie durch fetzigem Rock & Roll.
Der Eintritt ist selbstverständlich
frei, die Band würde sich jedoch
über eine kleine Spende freuen.
Wir hoffen auf zahlreiches Erschei-
nen und freuen uns auf Sie.
Ort: Begegnungsstätte, Wilhelm-
Hamacher-Platz 12 in Troisdorf.
02241 72417
Uschi Kopp, Schriftführerin
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Neuer Termin der AWO Spich Wandergruppe

Heimatabend bei der AWO Altenrath

Besonderes Orgelkonzert
Am 2. Juli findet
ein besonderes Orgelkonzert in ST. Johannes Sieglar statt.

Da die Wanderung am 22. Juni we-
gen schlechten Wetters abgesagt
werden musste, wird die Tour nach
Bonn-Ippendorf am 6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli neu an-
gesetzt. Die Wanderung am 27.27.27.27.27. Juli Juli Juli Juli Juli
bleibt, bis auf das Ziel, bestehen.
Treffpunkt am 6.6.6.6.6. Juli Juli Juli Juli Juli am Bahnhof
Spich um 11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr. Am 27.27.27.27.27. Juli Juli Juli Juli Juli
um 12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr am Bahnhof Spich.

Ich hoffe trotz Urlaubszeit auf eine
rege Beteiligung.  Die Anmeldungen
für die Touren sollten spätestens bis
zum 3. Juli abgegeben werden,
zwecks Planung für das gesellige Bei-
sammensitzen nach den Touren.
Anmeldungen wie immer bei
Renate Buschky, 02241/3225003,
Gabriele Bleifeld-Biber,

02241/41283,
Hans Wobst, 016094467515.
Jeder Rentner und jüngere Perso-
nen, die Interesse an kleinen Wan-
derungen haben, sind herzlich will-
kommen.
Schnürt die Schuhe und kommt
einfach mit. Nur Mut.
Euer Wandergeselle Hans

Die AWO Altenrath lädt zu einem
geselligen Heimatabend unter
dem Motto „Altenrath, wie es frü-
her war“ am
Donnerstag, 6. Juli, um 18 Uhr inDonnerstag, 6. Juli, um 18 Uhr inDonnerstag, 6. Juli, um 18 Uhr inDonnerstag, 6. Juli, um 18 Uhr inDonnerstag, 6. Juli, um 18 Uhr in
der der der der der AAAAAWO-BegegnungsstätteWO-BegegnungsstätteWO-BegegnungsstätteWO-BegegnungsstätteWO-Begegnungsstätte,,,,,
Flughafenstraße 29.Flughafenstraße 29.Flughafenstraße 29.Flughafenstraße 29.Flughafenstraße 29.
Hier treffen sich heutige und ehe-

malige Altenratherinnen und Al-
tenrather, um Anekdoten, Erinne-
rungen und gerne auch neue Ideen
auszutauschen. Und von allem
gibt’s reichlich!
Wer Fotos, Zeitungsausschnitte
oder andere „Schätzchen“ ver-
wahrt und gehütet hat, bringt sie

gerne mit zum Zeigen oder auch
Fotografieren, Einscannen o.ä.
Als Gastgeber des Abends freuen
sich der AWO-Vorsitzende Orts-
vorsteher Achim Tüttenberg und
seine Stellvertreter Olaf Riese
und Holger Fies, der Teamchef
„Heimat“ im AWO-Vorstand.

Extra anreisen aus den USA wird
Raphael Vogl. Es erklingen Werke
von Horatio Parker, Johann Se-
bastian Bach und Max Reger. Der
Organist wird gut sichtbar auf eine
Video Wall übertragen, so dass
man nicht nur hören, sondern
auch sehen kann.
Nach der Förderung durch den
Passauer Domorganisten Ludwig
Ruckdeschel begann Raphael At-
tila Vogl mit 18 Jahren die Bache-
lor-Studiengänge Konzertfach Or-
gel und Kirchenmusik bei Prof. Ste-

fan Baier und Prof. Markus
Rupprecht an der Hochschule für
katholische Kirchenmusik und
Musikpädagogik Regensburg. Im
Zuge dessen absolvierte er zwei
Auslandssemester an der Franz-
Liszt-Akademie in Budapest.
Im Anschluss daran schloss Ra-
phael 2020 sein Master Studium
Organ Performance an der welt-
berühmten Juilliard School in New
York bei Grammy-Award-Gewin-
ner Prof. Paul Jacobs ab.
Neben verschiedenen Auszeich-

nungen - u.a. beim internationa-
len Mendelssohn Orgelwettbe-
werb in der Schweiz und beim In-
ternationalen Tariverdiev Wettbe-
werb in Russland - spielte Rapha-
el die New York Premiere von So-
fia Gubaidulinas „The Rider on
the White Horse“ für Orchester
und Orgel.
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo:
St. Johannes Troisdorf, Meindorfer
Straße 5, 53844 Troisdorf
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann:
17 bis 18 Uhr am Sonntag, 2. Juli
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Schnelle Sprints und hochklassige Sprünge
TLG beim Sportfest in Höhenberg

SF Troisdorf 05 Ü50: Mittelrheinmeisterschaft
Ungeschlagen knapp das Halbfinale verpasst
Ungeschlagen und doch nichts
gewonnen. So kann man die Spie-
le der Troisdorfer Ü50 bei der Mit-
telrheinmeisterschaft in Hennef
zusammenfassen. Bei hohen Tem-
peraturen wollten die 05er die
Spiele aus einer sicheren Abwehr
angehen, denn bei nur 12 Minu-
ten Spielzeit ist ein Rückstand
schwer aufzuholen. Gegen den SV
Schwanenberg ist das gut gelun-
gen. Schwanenberg hatte zwar die
erste Chance, die aber von Tor-
wart Thomas Juraschka pariert
wurde. Gleich im Gegenzug konn-
te Vedat Deniz nach einer schö-
nen Einzelleistung das 1:0 (6.) er-
zielen. Endstand 1:0.
Bei dem Spiel gegen Alemannia
Aachen waren die Troisdorfer zwar
spielbestimmend, konnten aber
die guten Chancen nicht nutzen.
Endstand 0:0
Das Spiel gegen Bayer Leverku-
sen war wohl das beste Spiel des
Tages. Beide Mannschaften zeig-
ten, was sie spielerisch draufhat-
ten. Nach einem Abwehrfehler er-
zielte Leverkusen das 1:0 (7.).

Troisdorf wurde nun offensiver und
konnte schon wenig später durch
Thorsten Brauckmann ausglei-
chen (10.). Die 05er wollten nun
den Sieg, konnten aber eine Groß-
chance in der letzten Minute nicht
nutzen. Endstand 1:1
Beim letzten Spiel gegen FC Hen-
nef das gleiche Bild, Troisdorf hat-
te mehr vom Spiel, ließ kaum et-

was zu, schaffte es aber nicht, die
eigenen Chancen zu nutzen. End-
stand 0:0
Als Tabellendritter, Punktgleich
mit Alemannia Achen, sind die
Troisdorfer ausgeschieden.
Im Elfmeterschießen wurde dann
der 5. Patz erreicht. Getroffen
haben Thorben Biela und Thomas
Juraschka. Mittelrheinmeister

wurde SW Stolzheim.
Für Troisdorf spielten: Thomas Ju-
raschka, Frank Korb, Alex Meletia-
dis, Thorben Biela, Seref Sucuoglu,
Frank Kreuzer, Vedat Deniz, Thors-
ten Brauckmann, Heinz Zimmer-
mann, Konni Meletiadis,Turgay
Özkurt, Ralf Goetz. Spielleiter:
Klaus Schmetkamp
Text: Jörg Olbort

SF Troisdorf 05 Ü50SF Troisdorf 05 Ü50SF Troisdorf 05 Ü50SF Troisdorf 05 Ü50SF Troisdorf 05 Ü50

Beim Sportfest auf der blauen
Bahn im Sportpark Höhenberg
überzeugten kürzlich einige jun-
ge Sportlerinnen und Sportler der
Troisdorfer Leichtathletik Gemein-
schaft TLG durch schnelle Sprints
und starke Sprünge.
Jussi Mühlhausen wurde beim
50m-Sprint-Finale in 7,97s Dritter
und blieb damit zum ersten Mal
unter acht Sekunden. Gleiches ge-
lang Samuel Krämer, der ebenfalls
ins Finale stürmte und sich als
Sechster über 7,99s freute. Samu-
el konnte zudem noch einen Zwei-
fachsieg feiern - er gewann die
Hochsprungkonkurrenz mit über-
sprungenen 1,25m und die Weit-
sprungkonkurrenz mit 4,15m.
Bei den Mädchen war insbesondere
Hannah Ulb erfolgreich: Sie siegte
im Weitsprung mit 4,14m, wurde

Zweite im 50m-Sprint (7,72s) und
gewann Silber im Hochsprung
über 1,35m. Mit Lya Walkowiak
wusste eine weitere Starterin der
TLG mit Bestleistungen im 50m-
Sprint (8,36s) sowie im Weitsprung
(3,60m) zu überzeugen.
Am Nachmittag stiegen die älte-
ren Starterinnen der TLG ins
Sportfest ein.
Hier beeindruckte Nieke An-
dersson mit zwei hochklassigen
Sprungwettbewerben: Zuerst
übersprang sie ihre Bestleistung
im Weitsprung um genau einen
halben Meter auf nun 5,24m.
Anschließend stellte sie ihre bis-
herige Hochsprungleistung mit
1,62m ein. In beiden Wettbewer-
ben landete sie damit auf Rang
drei. Mehr Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.

Nieke Andersson bei einem ihrer hervorragenden Weitsprünge.Nieke Andersson bei einem ihrer hervorragenden Weitsprünge.Nieke Andersson bei einem ihrer hervorragenden Weitsprünge.Nieke Andersson bei einem ihrer hervorragenden Weitsprünge.Nieke Andersson bei einem ihrer hervorragenden Weitsprünge.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG
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Karate-Schule Troisdorf - Der Begriff Karate-Do
Den Begriff Karate-Do schlichtDen Begriff Karate-Do schlichtDen Begriff Karate-Do schlichtDen Begriff Karate-Do schlichtDen Begriff Karate-Do schlicht
mit mit mit mit mit WWWWWeg der leeren Hand zu übereg der leeren Hand zu übereg der leeren Hand zu übereg der leeren Hand zu übereg der leeren Hand zu über-----
setzen, lässt nicht erahnen, welchsetzen, lässt nicht erahnen, welchsetzen, lässt nicht erahnen, welchsetzen, lässt nicht erahnen, welchsetzen, lässt nicht erahnen, welch
umfangreicher Gehalt sichumfangreicher Gehalt sichumfangreicher Gehalt sichumfangreicher Gehalt sichumfangreicher Gehalt sich
dahinter verbirgt.dahinter verbirgt.dahinter verbirgt.dahinter verbirgt.dahinter verbirgt.
Die ursprüngliche Schreibweise für
Kara bedeutete, chinesisch oder
fremd und wies eindeutig auf die
Abstammung der Kampfkunst Ka-
rate hin. Diese hatte sich unter
chinesischem Einfluss über Jahr-
hunderte hinweg auf Okinawa
entwickelt. Bei einem Treffen der
großen Karatemeister Okinawas
einigte man sich 1936 auf die ja-
panische Schreibweise des
ebenfalls Kara ausgesprochenen
Begriffs. Diese Schreibweise be-
deutet leer in dem Sinne, dass
man sich hierbei mit leeren Hän-
den, also unbewaffnet, verteidi-
gen kann. Dasselbe Schriftzeichen
bedeutete im philosophischen
Sinne im Zen-Buddhismus Him-
mel, Leere. Leer heißt hier: frei
von allen egoistischen Gedanken
sein, absichtslos, selbstlos oder
vorurteilsfrei. Nach den Worten
Gichin Funakoshis, dem Vater des
modernen Karate, sollte ein Ka-

rateschüler wie ein grüner Bam-
busstab sein. Innerlich hohl oder
auch leer (Kara), gerade und auf-
recht gewachsen, sowie mit Kno-
ten. In der japanischen Denkwei-
se ist hohl bedeutungsgleich mit
selbstlos und aufrecht, bedeu-
tungsgleich mit gehorsam oder
sanft; Knoten, bedeutungsgleich
mit Charakterstärke und gemä-
ßigt sein. Das heißt, dass ein Ka-
rateschüler danach bestrebt sein
soll, bescheiden und selbstlos so-
wie gehorsam, sanft, charakter-
stark und gemäßigt zu sein.
Im Chinesischen wie auch im Oki-
nawanischen bedeutet Te Technik.
Im Japanischen steht das Te in
Karate für Hand. Im philosophi-
schen Sinne bedeutet Te Tugend,
Kraft und steht begrifflich dem
nahe, was man hierzulande mit
„ein Händchen für etwas zu ha-
ben“ meint.
Ursprünglich wurde Karate auf
Okinawa ausschließlich zu krie-
gerischen Zwecken trainiert. Erst
unter dem Einfluss japanischer
Kampfkünste (Budo) zu Anfang des
neunzehnten Jahrhunderts wurde

Karate mehr und mehr dem philo-
sophischen Gedankengut ange-
passt und entwickelte sich zu ei-
ner Kunst der Selbstperfektion,
dem Karate-Do.
Do ist ein tragendes Leitbild in
der asiatischen Weltanschauung
und bedeutet Weg, Richtung,
Grundsatz, Prinzip, Lehre, Philo-
sophie, in dessen Zentrum eine
Übung (meist die Übung einer
Form) steht. Daher findet sich der
Begriff Do auch in anderen Kampf-
künsten wieder. Siehe Aikido, Ken-
do, Judo und in weiteren japani-
schen Kampfkünsten die von einer
Philosophie getragen werden.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf - Da woroisdorf - Da woroisdorf - Da woroisdorf - Da woroisdorf - Da wo
Deine Freunde sindDeine Freunde sindDeine Freunde sindDeine Freunde sindDeine Freunde sind
wwwwwwwwwwwwwww.kar.kar.kar.kar.karate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorf.de.de.de.de.de
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Zurück in der Kreisliga A
TuS 07 Oberlar feiert Aufstieg

Pfingsturnier der Alten Herren vom TuS 07
Oberlar veranstaltet den VR-Bank-Pokal
Am sonnigen Pfingstsamstag
fand wieder das traditionelle
Pfingsturnier statt. Das Turnier
fand mit drei Mannschaften
statt in Form einer Hin- und
Rückrunde.
Die teilnehmenden Mannschaf-
ten waren Rot-Weiß Hütte, In-
ter 2000 Troisdorf und die Sport-
freunde Troisdorf 05.
Mit Leckerem vom Grill und ge-
kühlten Getränken konnten die
Zuschauer sich das spannende
Kurzturnier zu Gemüte führen.
Wie im letztem Jahr haben sich
die Sportfreunde Troisdorf 05
den VR-Bank-Pokal gesichert.
Ein besonderer Dank gilt allen
helfenden Mitgliedern der Al-
ten Herren des TuS 07 Oberlar.
Der Vorstand Gruppenbild TuS 07Gruppenbild TuS 07Gruppenbild TuS 07Gruppenbild TuS 07Gruppenbild TuS 07

AufstiegsfeierAufstiegsfeierAufstiegsfeierAufstiegsfeierAufstiegsfeier

Als am Sonntag um 17.15 Uhr am
Sportplatz in Oberlar der Schluss-
pfiff erklang, kannte der Jubel
keine Grenzen mehr. Nach 4-jäh-
riger Abstinenz besiegelt die 1.
Mannschaft des TuS 07 Oberlar
mit einem 5:0-Sieg gegen die
Mannschaft von Inter Troisdorf den
Aufstieg in die Kreisklasse A. In
einem packenden Spiel konnte
sich die Mannschaft der Trainer
Timo Leo und Robert Streuf am
Ende souverän gegen den Gegner

durchsetzen. Dabei war die Aus-
gangslage alles andere als ent-
spannt, die Oberlarer mussten
dieses letzte Spiel gewinnen, um
den Aufstieg perfekt zu machen.
So traf bereits in der 8. Minute
Deniz Dogan zum frühen 1:0 für
die Mannschaft des TuS 07 Ober-
lar. Doch damit nicht genug, spiel-
te sich der TuS aus Oberlar in ei-
nen kleinen Fußballrausch. Ma-
nuel Alves Martins schoss, nach
großartiger Vorarbeit von Adrian

Junker, in der 33. Minute den ver-
dienten 2:0-Halbzeitstand. Nach
der Pause merkte man der Mann-
schaft an, dass sie den Sack zu
machen wollte und so traf Sertac
Celik in der 64. Minute zum 3:0.
Mit diesem Zwischenergebnis
kehrte ein wenig Ruhe in das Spiel
der Oberlarer ein. Kurz vor Ende
gab es dann aber doch noch einen
Doppelschlag, in der 89. Minute
erzielte erneut Deniz Dogan ei-
nen Treffer und erhöhte auf 4:0,

ehe eine Minute später der ein-
gewechselte Christoph Roller den
Deckel draufmachte und zum fi-
nalen Ergebnis von 5:0 traf. Mit
Abpfiff des Spiels war die Erleich-
terung den Spielern, Trainern und
Verantwortlichen deutlich anzu-
merken. Die letzten Jahre hat man
dieses Ziel trotz guter Leistungen
zweimal knapp verpasst und es
ist mit Sicherheit ein Trugschluss,
wenn man glaubt, dass man diese
Leistung nach zwei „Fehlschlä-
gen“ einfach wieder so abrufen
kann. Doch diese Mannschaft zeig-
te Moral und Willen, ließ sich trotz
kleiner Rückschläge nicht aus der
Bahn werfen. Und so resümierte
Daniel Franz, 1. Vorsitzender des
TuS 07 Oberlar: „Was die Trainer
dieses und die letzten Jahre hier
geleistet haben besiegelt mit dem
Aufstieg den verdienten Ertrag für
die Zeit und Mühen, die sie in
diese Mannschaft gesteckt haben,
meinen Glückwunsch an die Trai-
ner und Spieler“. So wurde aus
der geplanten Abschlussfeier des
Vereins eine Aufstiegsfeier, die
man ausgelassen im engen Mann-
schaftskreis zelebrierte. Nach die-
ser anstrengenden Saison geht ein
ganz besonderer Dank an unsere
Sponsoren, Partner und treuen
Zuschauern raus, vielen Dank für
eure Unterstützung.
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Schachfest
für Kinder in Troisdorf
Maskottchen der Deutschen Schachjugend
zu Gast

TLG-Nachwuchs
siegt beim Kölner Zoolauf

Laura Schäfer international erfolgreich
Troisdorfer TV - aktuell

Ganz vorne dabei und mit Panda: Justus Timo Löbach und Nina Engels.Ganz vorne dabei und mit Panda: Justus Timo Löbach und Nina Engels.Ganz vorne dabei und mit Panda: Justus Timo Löbach und Nina Engels.Ganz vorne dabei und mit Panda: Justus Timo Löbach und Nina Engels.Ganz vorne dabei und mit Panda: Justus Timo Löbach und Nina Engels.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG

Bei den 22. Latvian Gymnastics
Veterans Open 2023 in Riga be-
geisterte Laura Schäfer, Turnerin
des Troisdorfer TV, nicht nur das
zahlreiche Publikum, auch die
Wertungsrichterinnen honorier-
ten ihre Leistungen mit Höchst-
noten. Dank ihrer souveränen
Übungen an Sprung, Barren, Bal-
ken und Boden konnte Laura die
gesamte internationale Konkur-
renz hinter sich lassen und stolz
den Pokal für den 1. Platz in Emp-
fang nehmen.
Darüber hinaus gewann sie damit
auch den familieninternen Wett-
streit, denn auch Vater Maik
Schäfer, Trainer der Troisdorfer
Kunstturnerinnen, trat aktiv an
die Geräte und belegte in seiner
Altersklasse einen hervorragen-
den 3. Platz.
Nach der Siegerehrung wurden auf

dem anschließenden Bankett
neue Freundschaften geschlossen
und bestehende Kontakte ver-
tieft. In einer zünftigen Afterparty
fand die Veranstaltung einen wür-
digen Abschluss.
Riga - wir kommen wieder.Laura und Maik SchäferLaura und Maik SchäferLaura und Maik SchäferLaura und Maik SchäferLaura und Maik Schäfer

Da ging tierisch was ab: Beim 10-
jährigen Jubiläum des Kölner Zoo-
laufs zeigten Nina Engels (W11) und
Justus Timo Löbach (M12) einmal
mehr, wie schnell sie sind. Fast 200
Mädchen und Jungen wetteiferten
beim KidsLauf durch den Kölner Zoo
- vorbei an den Erdmännchen, Pavi-
anen, Pinguinen und Giraffen.
Justus, der sich im letzten Jahr
noch mit Platz 2 begnügen muss-
te, beendete das Rennen diesmal
als Gesamtsieger. Die 1.140 m
lange Strecke meisterte er in 4:14
Minuten. Nina durchlief die kur-

venreiche Strecke in 4:39 Minu-
ten, was ihr Platz 3 in der weibli-
chen Konkurrenz einbrachte.
Beide freuten sich über die her-
vorragenden Leistungen und prä-
sentierten stolz die erhaltenen
Sachpreise, wie einen roten Pan-
da aus Plüsch. Für Nina stand
schon unmittelbar nach dem Ren-
nen fest, dass sie im nächsten
Jahr wieder dabei sein möchte.
Justus kann dann allerdings al-
tersbedingt nicht mehr mitlaufen.
Infos zur Abteilung Leichtathletik
der TLG auf www.troisdorfer-lg.de.

Laura SchäferLaura SchäferLaura SchäferLaura SchäferLaura Schäfer

Chessi, das Maskottchen der Deutschen Schachjugend, freut sich schonChessi, das Maskottchen der Deutschen Schachjugend, freut sich schonChessi, das Maskottchen der Deutschen Schachjugend, freut sich schonChessi, das Maskottchen der Deutschen Schachjugend, freut sich schonChessi, das Maskottchen der Deutschen Schachjugend, freut sich schon
auf spannende Begegnungen mit Kindern in Troisdorf.auf spannende Begegnungen mit Kindern in Troisdorf.auf spannende Begegnungen mit Kindern in Troisdorf.auf spannende Begegnungen mit Kindern in Troisdorf.auf spannende Begegnungen mit Kindern in Troisdorf.

Liebe Kinder, spielt Schach mit
Chessie! Am 18. Juli ist das Mas-
kottchen der Deutschen Schachju-
gend für einen Tag zu Gast in Trois-
dorf. Ab 10 Uhr wird auf dem Wil-
helm-Hamacher-Platz im Stadtzen-
trum Schach gespielt. Chessie er-
klärt Anfängern, wie es geht. Euch
erwartet ein Großfeldschach, das
Team der Deutschen Schachjugend

und viele andere Kinder, die gerne
mit Euch spielen möchten. Natür-
lich ist auch Magnus, das Maskott-
chen der Troisdorfer Schachjugend,
mit von der Partie. Es wird ein ver-
gnüglicher und kurzweiliger Tag mit
vielen Schachpartien werden. Die
Teilnahme ist kostenlos. Bringt
gerne Eure Eltern, Opa und Oma
und die Schulfreunde mit.
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Kirche für dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-

lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
Unser nächstes Fröbel-Café fin-
det am 8. Juli statt. Von 18 bis 20
Uhr laden wir herzlich zu Finger-
food, Gebäck und Getränken ein
und bieten eine Möglichkeit, sich
zu unterhalten und neue Leute
kennenzulernen.

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
SommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkirche
Gottesdienstreihe der Evangeli-

schen Kirchengemeinden in Trois-
dorf
Mit besonderer Musik der Chöre
und Musikgruppen - Einladung
zum Mittagsimbiss
Pfarrer Schmidt: Sucht und Sehn-Pfarrer Schmidt: Sucht und Sehn-Pfarrer Schmidt: Sucht und Sehn-Pfarrer Schmidt: Sucht und Sehn-Pfarrer Schmidt: Sucht und Sehn-
suchtsuchtsuchtsuchtsucht
11 Uhr - Lukaskirche in Spich,
Pfarrer Schmidt

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
SommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkirche
Gottesdienstreihe der Evangeli-
schen Kirchengemeinden in Trois-
dorf
Mit besonderer Musik der Chöre
und Musikgruppen - Einladung
zum Mittagsimbiss
Pfarrer Jansen:Pfarrer Jansen:Pfarrer Jansen:Pfarrer Jansen:Pfarrer Jansen:
Sucht nach HeimatSucht nach HeimatSucht nach HeimatSucht nach HeimatSucht nach Heimat
„Das ist die Sehnsucht:„Das ist die Sehnsucht:„Das ist die Sehnsucht:„Das ist die Sehnsucht:„Das ist die Sehnsucht:     WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen
im Gewoge und keine Heimatim Gewoge und keine Heimatim Gewoge und keine Heimatim Gewoge und keine Heimatim Gewoge und keine Heimat
haben in der Zeit.“haben in der Zeit.“haben in der Zeit.“haben in der Zeit.“haben in der Zeit.“
(Rainer Maria Rilke)(Rainer Maria Rilke)(Rainer Maria Rilke)(Rainer Maria Rilke)(Rainer Maria Rilke)
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Jansen

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis Freitag
von 12 bis 15 Uhrvon 12 bis 15 Uhrvon 12 bis 15 Uhrvon 12 bis 15 Uhrvon 12 bis 15 Uhr,,,,,
Mittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei.
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241 / 97 90 94 0
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Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
17 Uhr - St. Johannes Orgelkon-
zert mit Raphael Vogl (USA)
Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 04. JuliDienstag, 04. JuliDienstag, 04. JuliDienstag, 04. JuliDienstag, 04. Juli
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli

18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Neuapostolische Kirche
Auf ein Wort
Gottvertrauen führt zum ewigen
Leben
Lebende und Tote, die Gott ver-
trauen, finden Erlösung und Heil.
Die Gottesdienste der Neuapos-
tolischen Kirche Gemeinde Troisdorf,

Am Burghof 14, beginnen mitt-
wochs um 19.30 Uhr und sonntags
um 10 Uhr. Besuchen Sie gerne un-
sere Gottesdienste oder unsere Ho-
mepage www.nak-troisdorf.de.
Herzlich willkommen!
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
TTTTTroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkirche
„Sucht und Sehnsucht“„Sucht und Sehnsucht“„Sucht und Sehnsucht“„Sucht und Sehnsucht“„Sucht und Sehnsucht“
Lukaskirche in Spich um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr
mit Pfarrer Sebastian Schmidt und
dem Gitarrenkreis

anschließend Einladung zum Mit-
tagsimbiss
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
TTTTTroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkircheroisdorfer Sommerkirche
„Sehnsucht nach Heimat“„Sehnsucht nach Heimat“„Sehnsucht nach Heimat“„Sehnsucht nach Heimat“„Sehnsucht nach Heimat“
Johanneskirche Victoriastr. 1
Stadtmitte um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr mit Pfarrer
Marc Jansen, anschließend Einla-
dung zum Mittagsimbiss

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an.
Wer Interesse hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer oder

der Pfarrerin informieren.
Herzlich willkommen zur Taufe!

FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Mahlzeit+:
Mittagstisch für Bedürftige
Aktion der Troisdorfer Kirchen
(wed) Mahlzeit+ ist ein neues,
gemeinsames Projekt der Trois-
dorfer Kirchen. Ab dem 5. Juli öff-
nen sich um 12 Uhr erstmals die
Türen der Kirche Heilige Familie
in Oberlar, und Bedürftige sind
eingeladen, ein Mittagessen ein-
zunehmen: Gastfreundlich, lecker
und kostenlos und in Gemein-
schaft mit anderen zu genießen.
Der Gastraum ist die Kirche an
der Lindlaustraße.
Das + steht für das Engagement

der Kirchen und das „Mehr“ zum
Essen: Ein freundliches Wortnette
Gespräche, Hilfsangebote, Gast-
freundschaft, ein schön gedeck-
ter Tisch...
Wer sich gerne an diesem Enga-
gement einbringen möchte, der
kann gerne Diakon Klaus Ersfeld
(Telefon 9744420) oder Pfarrer
Michael Lunkenheimer (41728)
anrufen. Weitere Informationen
gibt es auch unter
www.trokirche.de.
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria
Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Familienmesse
14 Uhr - St. Hippolytus Tauf
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie
Vespergottesdienst
anschl. Eucharistische Anbetung

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
17 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
11 Uhr - Heilige Familie
Mahlzeit +

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Mes-
se
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - Tafelsonntag
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Eucharistische Eucharistische Eucharistische Eucharistische Eucharistische Andacht St.Andacht St.Andacht St.Andacht St.Andacht St. Hip- Hip- Hip- Hip- Hip-
polytus - In der Sommerzeit fin-polytus - In der Sommerzeit fin-polytus - In der Sommerzeit fin-polytus - In der Sommerzeit fin-polytus - In der Sommerzeit fin-
det kdet kdet kdet kdet keine eine eine eine eine Andacht bis zum 3.Andacht bis zum 3.Andacht bis zum 3.Andacht bis zum 3.Andacht bis zum 3.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust statt.gust statt.gust statt.gust statt.gust statt. Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust,
ist die erste Andacht um 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhr
nach den Sommerfeien. Herzliche
Einladung! Liturgie Kreis St. Hip-
polytus. KKKKKevelaerevelaerevelaerevelaerevelaer-W-W-W-W-Wallfahrt -allfahrt -allfahrt -allfahrt -allfahrt - Bis
zur großen Kevelaerwallfahrt amamamamam
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. September September September September September, müssen
Sie sich noch etwas gedulden.
Dafür können Sie sich jetzt schon
einmal den Termin freihalten und
sich auch anmelden.
Anmeldung und Information gibt
es bei mir, Thiemo Kraus unter der
Telefonnummer 0157 587 99 018
oder der E-Mail-Adresse
thiemo@kraus.koeln. Ich freue
mich schon drauf - Und Sie?
Das Rosenkranzgebet freitags umfreitags umfreitags umfreitags umfreitags um
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr in der Pfarrkirche St.St.St.St.St.
Mariä HimmelfahrtMariä HimmelfahrtMariä HimmelfahrtMariä HimmelfahrtMariä Himmelfahrt findet bis Sep-
tember nicht satt.
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Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 1. bis 9. Juli
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

Sonntag, 2. Juli, 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli, 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli, 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli, 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli, 13. Sonntag im
Jahreskreis - Mariä HeimsuchungJahreskreis - Mariä HeimsuchungJahreskreis - Mariä HeimsuchungJahreskreis - Mariä HeimsuchungJahreskreis - Mariä Heimsuchung
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung

18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid:
Frauenandacht d. kfd Bergheim/
Müllekoven

Freitag, 7. Juli,Freitag, 7. Juli,Freitag, 7. Juli,Freitag, 7. Juli,Freitag, 7. Juli,
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

Sonntag, 9. Juli, 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli, 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli, 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli, 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli, 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr05.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Putzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesucht
2 Stunden wöchentl. in Sieglar.
Tel.: 02241/47856

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN
Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 150,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud,
optional mit zusätzlichem Fotodrucker.
E-Mail: Info@efybox.de

Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en
WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID

sonnige Wohnung in 1. Etage, Küche
teilmöbliert, Eßzimmer, Schlaf- u.
Wohnzimmer, ohne Tiere, NR, zu ver-
mieten. Tel.: 02292-3039

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Klinik
Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-
foveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemen
mit mit mit mit mit AlkAlkAlkAlkAlkohol,ohol,ohol,ohol,ohol, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Can- Can- Can- Can- Can-
nabis oder nabis oder nabis oder nabis oder nabis oder AmphetaminenAmphetaminenAmphetaminenAmphetaminenAmphetaminen
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 5.
Juli, um 17.30 Uhr in den Räumen
der Klinik Im Wingert, Im Wingert
9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter www.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128
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Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen älteren Menschen zu einem erfüllteren Leben
Die Missstände in der stationären
Pflege in Deutschland sind in aller
Munde, die Bundesregierung will mit
einem umfangreichen Programm den
„Pflegenotstand“ bekämpfen. In der
Diskussion wird allerdings oft über-
sehen, dass von den derzeit knapp
drei Millionen Pflegebedürftigen rund
drei Viertel ambulant betreut wer-
den. Die häusliche Pflege bietet viel
mehr Möglichkeiten als die statio-
näre Pflege, älteren Menschen zu
einem erfüllten Leben zu verhelfen.
Unterstützung dabei leisten ambu-
lant tätige Senioren-Assistenten. Sie
sind Ansprechpartner und qualifizierte
Begleiter durch den Alltag, sie unter-
stützen Senioren stundenweise und
arbeiten präventiv.
Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menschen
Die Senioren-Assistenz nach dem
Plöner Modell war das erste Vorha-
ben in Deutschland überhaupt, das
die soziale Teilhabe Älterer thema-

tisiert hat. Initiiert wurde es von
Ute Büchmann. „Als meine Mutter
starb, fiel mein Vater in ein tiefes
Loch“, berichtet Büchmann. Eine
Situation, die sie selbst kaum auf-
fangen konnte, da sie 400 Kilome-
ter entfernt lebte. Und die so ty-
pisch ist für viele Familien heute:
Die erwachsenen Kinder können
ihren Eltern im Alltag kaum oder
gar nicht beistehen. Für Pflege und
Haushalt sind Hilfen bereits etab-
liert, Senioren haben aber noch
ganz andere Ansprüche. Ute Büch-
mann beispielsweise wünschte sich
für ihren Vater jemanden, mit dem
er über Politik diskutieren oder
Schach spielen konnte, eine Be-
gleitung auf Augenhöhe. Aus die-
sem Mangel heraus entschloss sich
Büchmann, lebenserfahrene Men-
schen für die nichtpflegerische Se-
niorenbegleitung zu qualifizieren,
später dann wählte sie den Begriff

„Senioren-Assistenz“ für die am-
bulante Seniorenbetreuung.
Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-
lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“
Heute gibt es bereits rund 1.200
Senioren-Assistenten nach dem
Plöner Modell. Sie bilden einen ei-
genen, gut vernetzten Berufsstand.
Zur 120-stündigen Ausbildung fin-
det man unter www.senioren-
assistentin.de alle weiteren Infor-
mationen. Den Aufgaben in diesem
Beruf sind keine Grenzen gesetzt -
sie reichen von Begleitungen zum
Arzt, Besuchen von Veranstaltun-
gen, Gedächtnistraining, Fitness-
übungen, Beratungen zu finanziel-
len Erleichterungen bis hin zu klei-
nen Ausflügen. „Wir bilden lebens-
erfahrene Menschen aus, die sich
um die kleinen Dinge des Alltags
kümmern, die Senioren nicht mehr
machen wollen oder machen kön-
nen. Senioren-Assistenz stellt die

soziale Begleitung älterer Men-
schen in den Mittelpunkt“, betont
Ute Büchmann. Eine Hamburger
Zeitung habe einen Senioren-As-
sistenten jüngst sogar als „Glück-
lichmacher“ bezeichnet. (djd)

Senioren-Assistenten sind Ansprech-Senioren-Assistenten sind Ansprech-Senioren-Assistenten sind Ansprech-Senioren-Assistenten sind Ansprech-Senioren-Assistenten sind Ansprech-
partner und qualifizierte Begleiterpartner und qualifizierte Begleiterpartner und qualifizierte Begleiterpartner und qualifizierte Begleiterpartner und qualifizierte Begleiter
durch den Alltag älterer Menschen.durch den Alltag älterer Menschen.durch den Alltag älterer Menschen.durch den Alltag älterer Menschen.durch den Alltag älterer Menschen.
Foto: djd/Büchmann/Seminare/Foto: djd/Büchmann/Seminare/Foto: djd/Büchmann/Seminare/Foto: djd/Büchmann/Seminare/Foto: djd/Büchmann/Seminare/
Paco Fiedler, BerlinPaco Fiedler, BerlinPaco Fiedler, BerlinPaco Fiedler, BerlinPaco Fiedler, Berlin
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Ausbildungstipp:
Augenoptiker
Ein Job mit viel Durchblick

Augen auf bei der Ausbildungs-
platzsuche - wer das beherzigt,
findet mit etwas Glück den
Traumjob und Zufriedenheit im
Berufsalltag. Und diese ist bei
vielen Optikern ausgesprochen
hoch, denn der Beruf bietet eine
abwechslungsreiche Mischung
aus traditionellem Handwerk,
G e s u n d h e i t s d i e n s t l e i s t u n g ,
modernster Technik und Liebe
zum typgerechten Stil. Vor al-
lem diese Vielseitigkeit ist für
viele ein entscheidender Aspekt
auf dem Weg zum Traumjob.

Gut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder Lebenslage
Unsere Gesellschaft wird ste-
tig älter, gleichzeitig bleiben
wir oft bis ins hohe Alter agil.
Gutes Sehen nimmt dabei ei-
nen wichtigen Stellenwert ein.
Und auch die Digitalisierung
verändert unsere Sehgewohn-
heiten. Von der Sehkorrektur
mit der Alltagsbrille oder Kon-
taktlinsen bis hin zur Bild-
schirm-, Sonnen- und Sportbril-
le ist das Spektrum groß, der
Beratungsbedarf wächst.

VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Aufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und gute
KarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancen
Jeder, der seinen Einsatz in den
Dienst des guten Sehens und
Aussehens stellt, kann mit stei-
gendem Bedarf und Nachfrage
rechnen. Der Bedarf an guten
Augenoptikern ist und bleibt
groß: Mehr als jeder zweite Er-
wachsene trägt eine Brille oder

Foto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-o

Kontaktlinsen - Tendenz stei-
gend. Und auch die geringe Ar-
beitslosenquote in der Augen-
optikbranche spricht für sich.
Die Ausbildung ist dabei ab-
wechslungsreich, Physik und
Mathematik spielen eine gro-
ße Rolle, doch auch der Blick
für das passende Modell und
die richtige Ansprache der Kun-
den sind wichtig. So lernt der
Azubi, wie man Brillengläser
bearbeitet, Brillen repariert
oder anatomisch an den Träger
anpasst. Aber auch wie sich Bril-
lengläser unterscheiden, wel-
che Sehhilfen es gibt und wie
man herausfindet, was der Kun-
de individuell benötigt, steht
auf der Agenda.

Vom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bis
zum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studium
Der Weg in diesen abwechs-
lungsreichen Beruf kann mit ei-
nem guten Hauptschulab-
schluss, der mittleren Reife, der
Fachhochschulreife oder dem
Abitur beginnen.
Die duale Ausbildung zum Ge-
sellen dauert drei Jahre und fin-
det vor allem in Augenoptik-
fachgeschäften statt.
Später kann der Augenoptiker-
meister absolviert werden, auch
ein weiterführendes Studium
oder eine Weiterbildung zum
Optometristen sind möglich.
Neben der klassischen Tätigkeit
in einem Fachgeschäft für Au-
genoptik oder einer späteren
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Selbstständigkeit als Meister ar-
beiten Augenoptiker und Optomet-
risten auch in der Forschung oder
Industrie, in Augenkliniken oder Bil-
dungseinrichtungen der Branche.
Umfassende Informationen hierzu

Foto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-o

stehen auf der Website des Zen-
tralverbands der Augenoptiker
und Optometristen (ZVA) und
auf der Ausbildungsplattform
www.be-optician.de zur Verfü-
gung. (akz-o)
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Übergang von der Schule in die Lehre
Tipps für die Lehrstellensuche
Schon während der Schulzeit
beschäftigen sich Burschen und
Mädels mit der Frage, welcher
beruflichen Tätigkeit sie später
nachgehen wollen. Doch die Su-

che nach einer passenden Lehr-
stelle kann sich für die jungen
Menschen manchmal als schwie-
rig erweisen.
Anlaufstellen mit Informations-

und Beratungsangeboten für
Jugendliche sind in dieser Pha-
se von hoher Bedeutung.
Der Lehrstellenmarkt ist riesig
und genauso vielfältig sind die

Möglichkeiten, die Schüler-
innen und Schüler für die Suche
nach einer passenden Lehrstelle
nutzen können.

Fünf Fünf Fünf Fünf Fünf TTTTTipps für den ipps für den ipps für den ipps für den ipps für den WWWWWeg zumeg zumeg zumeg zumeg zum
TTTTTrrrrraumberuf:aumberuf:aumberuf:aumberuf:aumberuf:
1. Ein Berufslexikon verrät al-

les, was man über Lehrbe-
rufe wissen sollte: Lehrin-
halte, berufstypische Tätig-
keiten, Lehrlingsentschädi-
gung, Spezialisierungs- und
Weiterbildungsmöglichkei-
ten. Der ideale Zeitpunkt für
die Nutzung ist gleich zu
Beginn der Lehrstellensuche
- so kann man früh genug
Informationen sammeln.

2. Die Berufsberatung ist
meist ein kostenloses An-
gebot, welches man bei un-
terschiedlichen Institutio-
nen in Anspruch nehmen
kann.

3. Online-Jobbörsen sind aus
der Lehrstellensuche nicht
mehr wegzudenken. Mit Hil-
fe von Filterfunktionen ge-
langt man schnell zu pas-
senden Stellen. Zusätzlich
kann in vielen Online-Lehr-
stellenbörsen ein Bewerber-
profil angelegt werden.

4. Auf Jobmessen und Lehr-
lingsbörsen sind viele Arbeit-
geber vertreten. Diese infor-
mieren Schüler und Absolven-
ten vor Ort über Einstiegs-
und Karrieremöglichkeiten

Bei der Lehrstellensuche spielt dasBei der Lehrstellensuche spielt dasBei der Lehrstellensuche spielt dasBei der Lehrstellensuche spielt dasBei der Lehrstellensuche spielt das
Internet eine große Rolle.Internet eine große Rolle.Internet eine große Rolle.Internet eine große Rolle.Internet eine große Rolle.
Foto: Trust Katsande/UnsplashFoto: Trust Katsande/UnsplashFoto: Trust Katsande/UnsplashFoto: Trust Katsande/UnsplashFoto: Trust Katsande/Unsplash
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im jeweiligen Unternehmen.
Schüler haben die Chance,
potenzielle Lehrbetriebe
kennenzulernen, sich im per-
sönlichen Gespräch beim
Personaler vorzustellen und
sich nach freien Lehrstellen
zu erkundigen.

5. Internetpräsenzen: Neben
der Unternehmenswebsite
verraten auch die Social-
Media-Seiten viel über den
jeweiligen Betrieb und hel-
fen dabei, sich ein Bild von
der zukünftigen Lehrstelle
und der Unternehmenskul-
tur zu machen.
Auch Tage der offenen Tür
oder andere Events werden
häufig über Online-Kanäle
angekündigt und bieten die
Chance, den Lehrbetrieb
von innen kennenzulernen
und sich mit anderen Lehr-
lingen auszutauschen.
(wwp/aubi-plus)



Rundblick Troisdorf – 01. Juli 2023 – Woche 26 – www.rundblick-troisdorf.de46

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort:
Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
SozialstationSozialstationSozialstationSozialstationSozialstation
Caritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
 Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und
Niederkassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo

Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30 -
16.30 (auch an Wochenenden und
Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Angaben ohne Gewähr
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg

Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer,
Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
Siegburg,
Tel.: 02241/63484 u. 68034
Telefax: 02241/67104
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskonflik-
te und Schwangerschaftsprobleme.
Beratung bei Pränataldiagnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn, Tel.:
0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,,
FFFFFrrrrrankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Str..... 144: 144: 144: 144: 144:

dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die
Bundesstiftung „Mutter und

Kind“ gestellt werden
- Fragen zur Pränataldiagnostik
- Fragen zur Sexualität, Famili-

enplanung, Verhütung
- Problemen nach Schwanger-

schaftsabbruch
Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.
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Einzeln oder 

im Paket!

DER AKTUELLE PROSPEKT
DER AKTUELLE PROSPEKT sowie alle weiteren sowie alle weiteren 

Informationen zum NEUBAU IN TROISDORF-SPICH
NEUBAU IN TROISDORF-SPICH 

erhalten Sie über 

   unser Büro 

bzw. schauen Sie 

 auch in unsere 

   Kittlaus-App.

Siegburg                             7010

Charmantes, freistehendes Ein- 
familienhaus in Waldrandlage 

 

Baujahr 1960/61

599.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Preisreduzierung

Troisdorf-Bergheim             7102

Wohnen auf einer Ebene in  
ruhiger Lage

 
ca.  

 
 

 

499.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

info@immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Troisdorf-City                    6840

Sie brauchen Platz-Hier ist er!
 

PKW-Carport  
 

699.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage


